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Immer für Sie da:

Beim Sprechtag nach telefonischer 
Terminvereinbarung in der Stadt-
amtsdirektion,  per E-Mail an
amtsdirektion@spielberg.at 
Tel.: +43 (0) 3512 / 75230 - 226 

Besuchen Sie uns auch auf

Stadt Spielberg

Das gesamte Gemeindegeschehen 
zentral in einer App:

Spielberg informert:

Liebe Spielbergerinnen!
Liebe Spielberger!

der Frühling hat Einzug in unsere Stadtge-
meinde gehalten und mit ihm erwacht die 
Natur zu neuem Leben. Ich hoffe Sie konnten 
die Osterfeierlichkeiten gemeinsam mit Ihren 
Lieben in vollen Zügen genießen. 

In dieser Ausgabe unserer Gemeindezeitung 
möchte ich Sie nicht nur dazu einladen, die 
Schönheit des Frühlings zu genießen, son-
dern auch auf einige aufregende kommende 
Veranstaltungen hinweisen, die unser Ge-
meindeleben bereichern werden. Wir haben 
ein vielfältiges Programm geplant, das für 
jede Altersgruppe etwas zu bieten hat. 

Wie Sie in diversen Aussendungen oder on-
line wahrscheinlich bereits vernommen 
haben, arbeiten wir gerade daran, unsere 
Gemeinde noch familien- und kinderfreund-
licher zu gestalten und die Lebensqualität für 
alle Bewohner*innen weiter zu verbessern. 
Ihre Ideen und Anregungen sind dabei von 
unschätzbarem Wert und ich danke Ihnen 
herzlich für Ihr Engagement und Feedback.

Besonders hervorheben möchte ich auch 
unsere Freiwilligen Feuerwehren, die bei 
ihren Wehrversammlungen beeindruckende 
Zahlen präsentiert haben. Die freiwilligen 
Stunden, die unsere Feuerwehrleute für die 
Sicherheit und das Wohl unserer Gemeinde 
investieren, verdienen höchste Anerkennung 
und Dankbarkeit.

Nicht zuletzt möchte ich betonen, wie stolz 
wir auf unser vielfältiges Vereinsleben sein 
können. Von Sport über Kultur bis hin zu 
sozialem Engagement bieten unsere Verei-
ne eine breite Palette an Möglichkeiten, sich 
aktiv einzubringen und Teil einer lebendigen 
Gemeinschaft zu sein.

Ihr

Bürgermeister
Manfred Lenger

Auch unsere Kindergärten und Schulen leisten 
einen enormen Beitrag zum Gemeindeleben. 
Ihre kreativen Aktivitäten bereichern unsere 
Gemeinde und fördern die Entwicklung unse-
rer jüngsten Mitbürger*innen. Ein besonderes 
Highlight steht bereits in den Startlöchern: 
Der Tag der offenen Tür der neu sanierten 
Volksschule Maßweg. Ich lade Sie herzlich 
ein, sich am Samstag, 22. Juni ein Bild von den 
modernisierten Räumlichkeiten zu machen 
und das Engagement unserer Bildungsein-
richtungen hautnah zu erleben. Auch die Kin-
derbetreuungseinrichtung Blumenwiese wird 
an diesem Tag ihre Tore öffnen.

Ich wünsche Ihnen allen eine wundervolle Frühlingszeit
voller Freude, Erneuerung und Gemeinschaft.

Möge der Frühling uns allen neue Energie
und Inspiration schenken!
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	■ Alle Spielberger*innen haben die 
Möglichkeit ihr Feedback und ihre Wünsche 
einzubringen. So können wir das bereits brei-
te Angebot in unserer Gemeinde gemeinsam 
noch weiter verbessern!

Was ist im Rahmen des 
Projekts bereits geschehen?

1.	 IST-Analyse in Form von Work-
shops mit Kindern und einer 
Projektgruppe

Am 19. März führten wir Workshops mit 
Kindern aus Spielbergs Schulen sowie mit 
einer Projektgruppe (bestehend aus Vertre-
ter*innen der Elternvereine, Landjugenden, 
des Pensionistenverbands und der Stadtge-
meinde Spielberg) durch. Hier wurden die 
bereits bestehenden Angebote für die Bevöl-
kerung gemeinsam erarbeitet und auch schon 
erste Ideen geschmiedet.
 
2.	 Befragung der Spielberger 

Bevölkerung

Danach wurden alle Spielberger Kinder, Ju-
gendliche, Familien und Senior*innen dazu 
eingeladen, sich mit ihrer Meinung, ihren 
Ideen und Wünschen in den Prozess einzu-
bringen! Vielen Dank an alle, die den Frage-
bogen ausgefüllt haben!

Bürgerbeteiligung für mehr Lebensqualität 

Gemeinsam wollen wir Spielberg noch 
familien- und kinderfreundlicher machen
Unsere Stadtgemeinde hat sich auf den Weg gemacht, zusätzliche Maßnahmen und Angebote für Familien, Kinder, 
Jugendliche und Senior*innen in Spielberg zu erarbeiten und nimmt an einem regionalen Zertifizierungsprozess zur 
„familienfreundlichengemeinde“ und „UNICEF Kinderfreundlichen Gemeinde“ teil. Was uns an diesem Prozess am 
besten gefällt: Das Thema Bürgerbeteiligung wird dabei besonders groß geschrieben! 

Wie wird das Projekt 
nun weitergehen?

3.	 Befragungsergebnisse

Die Befragungsergebnisse werden aktuell ge-
rade ausgewertet.Wir werden in der nächsten 
Gemeindezeitung dann eine Zusammenfas-
sung der Ergebnisse mit Ihnen teilen.

4.	 SOLL-Workshop 
der Projektgruppe

Die Projektgruppe wird sich in einem zweiten 
Workshop mit den Ergebnissen der Befra-
gung befassen und darauf aufbauend Maß-
nahmenvorschläge für Kinder, Jugendliche, 
Familien und Senior*innen in den verschie-
densten Lebensphasen erarbeiten. 

Die Projektgruppe des IST-Workshops.
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„Es ist schön zu sehen mit welcher 
dynamischen Energie sich dieses  
Gemeinschaftsprojekt durch die Beteili-
gung unserer Bürger*innen entwickelt.

Egal ob bei der Mitarbeit an den Work-
shops oder durch die Teilnahme an der 
Befragung, jede einzelne Meinung ist 
ein Puzzlestück auf dem Weg zu einer 
noch familien- und kinderfreundlichen 
Gemeinde. So können wir unser Ange-
bot für die verschiedenen Lebensphasen 
unserer Bürger*innen noch zielgerichte-
ter weiter ausbauen. Ich denke, dass oft 
auch schon kleine Maßnahmen sehr viel 
Wirkung erzielen können.

Wir befinden uns noch mitten in einem 
spannenden Prozess und ich freue mich 
schon darauf, wenn wir Ihnen die ge-
meinsam erzielten Ergebnisse präsen-
tieren dürfen, wobei für uns nicht der 
Erhalt eines Zertifikats, sondern der 
Mehrwert für unsere Bevölkerung im 
Vordergrund steht.“ 

Bgm. Manfred Lenger

5.	 Gemeinderatsbeschluss

Die erarbeiteten Maßnahmen werden in wei-
terer Folge Spielbergs Gemeinderat zum Be-
schluss vorgelegt. 

6.	 Umsetzung der Maßnahmen

Die Stadtgemeinde hat danach drei Jahre Zeit, 
um die Maßnahmen umzusetzen. Manche 
Maßnahmen werden sich kurzfristig und mit 
einem relativ geringen finanziellen Aufwand 
verwirklichen lassen. Andere Maßnahmen 
werden wiederum eine intensivere Planung 
und Finanzierung erfordern. Bei einer er-
folgreichen Durchführung erlangt die Stadt-
gemeinde Spielberg dann die Zertifizierung 
zur „familienfreundlichengemeinde“ und 
„UNICEF Kinderfreundlichen Gemeinde“. 

Diese Initiative des Bundesministeriums wird 
von der Familie und Beruf GmbH und durch 
das Lebensressort des Landes Steiermark von 
LRin Simone Schmiedtbauer unterstützt und 
ist damit für unsere Gemeinde kostenlos. 

Auf unserem Weg zur Zertifi-
zierung werden wir durch die 
Landentwicklung Steiermark in 
einem vorgegebenen Zeitrah-
men kompetent begleitet. 

Bei unserem ersten Workshop haben Kinder aus  
allen Spielberger Schulen mitgemacht.

Bei Fragen rund um das Projekt ist unser Büro für Öffentlichkeitsarbeit gerne für Sie da:  
Mag.a (FH) Karin Lackner; +43 (0) 3512 / 75230 - 225 oder presse@spielberg.at

Ausblick: 
Nach positiver Absolvierung des Zerti-
fizierungsprozesses auf Gemeindeebene, 
geht die Region Murau Murtal in die Zer-
tifizierung zur größten familien- & kin-
derfreundlichen Region Österreichs über. 
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Kinder gestalten ihre Stadt
DOLBU - das ultimative Highlight der Osterferien

	■ Das faszinierende Projekt der Kinder-
freunde Steiermark bot in den Osterferien 
bereits zum fünften Mal Kindern ab 6 Jahren 
die einzigartige Möglichkeit, in die Welt der 
Erwachsenen einzutauchen, verschiedene Be-
rufe hautnah zu erleben und das Leben einer 
Stadt zu gestalten. Dieses Jahr waren alle fünf 
Kinderstadt-Tage innerhalb von 24 Stunden 
komplett ausgebucht, mit bis zu 200 Kindern 
pro Tag.

Gemeinsam mit zahlreichen Partnern und 
Vereinen stellten die Kinderfreunde Steier-
mark wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Beine. Die Kinder können 
DOLBU tageweise besuchen. Beim Start mel-
den sie sich selbstständig beim Arbeitsmarkt-
service der Stadt Dolbu, um danach z.B. als 
Fotograf*in, Köch*in, Bauhofmitarbeiter*in 
etc. ihre eigenen „Murtaler“ zu verdienen. So 
erfahren die Kinder spielerisch, wie das Ar-
beitsleben funktioniert.

Wenn sich am Red Bull Ring täglich hunderte Kinder tummeln, an verschieden Stationen ihre Talente aus- 
probieren, sich neugierig mit Einsatzkräften der Feuerwehr, Rettung und Polizei unterhalten und ihre kreativen 
Potenziale entfalten, findet in Spielberg ein ganz besonderes Ereignis statt: Die Kinderstadt DOLBU. 

Ein jährliches Highlight ist 
auch die Wahl der Bürger-

meister*innen von DOLBU. 
Die jungen Kandidat*innen 

stellen ihre Wahlprogramme vor, 
halten beeindruckende Reden 
und werden anschließend von 
allen Dolubaner*innen gewählt. 
Die Kinder gestalten, kreieren 
und  leben Demokratie! 
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Kinder gestalten ihre Stadt
DOLBU - das ultimative Highlight der Osterferien

Ferienclub 2024 
Vorbereitungen 
laufen bereits

	■ Auch heuer wird es in den Sommerfe-
rien wieder spannende Ferienclub-Events für 
Kinder ab 6 Jahren geben. Unsere motivierten 
Praktikantinnen sind gerade dabei, wieder ein 
vielseitiges Programm voller Spaß und Action 
auf die Beine zu stellen. Das Programm wird 
im Mai veröffentlicht. Anmeldungen werden 
wieder ab Juni möglich sein. 

Muttertagsfeier 2024 
Zu Ehren 
unserer Mütter
„Liebe Mütter, ihr habt an 365 Tagen im 
Jahr Dank und Wertschätzung für eure Hin-
gabe und Mühen verdient. Wir wollen euch 
im Rahmen der Muttertagsfeier der Stadtge-
meinde Spielberg gebührend dafür feiern! Ich 
lade alle Mütter der Stadtgemeinde Spielberg 
herzlich zu einem gemeinsamen Nachmittag 
ein, der heuer wieder im traditionellen For-
mat unter der Mitwirkung unserer Schulen 
und Kindergärten stattfinden wird.“
Bgm. Manfred Lenger

Kulturbüro Spielberg
Herzlich Willkommen im Team

	■ Mit März dieses Jahres 
durften wir Frau Dafina Perteshi 
ganz herzlich im Team der Stadt-
gemeinde begrüßen. Frau Perteshi 
wird für Ihre Fragen und Anliegen 
rund um den Kartenverkauf der 
Spielberger Kulturveranstaltun-
gen für Sie da sein! Wir wünschen 
viel Freude und Erfolg im Einsatz 
für Spielbergs Kultur!

Infobox:
Unser Kulturbüro hat 
neue Öffnungszeiten:
Mo - Fr 	   8:00 – 12:00 Uhr
Mo 	 13:30 – 16:00 Uhr

„DOLBU bringt nicht nur Kin-
deraugen zum Leuchten, sondern 
füllt auch die Herzen der Erwach-
senen mit Freude. Es ist für mich 
jedes Mal einfach unbeschreib-
lich was für ein Tatendrang in 
der Kinderstadt zu spüren ist. Als 
Bürgermeister liegt es mir einfach 
am Herzen, dieses mehr als be-
liebte und pädagogisch wertvolle 
Ferienprogramm zu unterstützen. 
Ein riesiges Dankeschön an die 
Kinderfreunde Steiermark und 
alle Helfenden!“

Bgm. Manfred Lenger

lädt ein zur

Stadtgemeinde

16 Uhr, Roter Saal, Kulturzentrum Spielberg

Mittwoch,

8. Mai 2024
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	■ Jede Menge Cha Cha Cha, Polka, 
Spaß und sogar ein Wikingerschiff gab es am  
Rosenmontag auf der gefüllten Tanzfläche 
des 46. Rosenmontags-Ball für Senior*innen 
im Roten Saal zu sehen.Auch der Stadtamts-
schlüssel fand seinen Weg zurück und wurde 
von den Narren der Faschingsgilde Spielberg 
an Bürgermeister Manfred Lenger übergeben. 
Und bei der traditionellen Verlosung gab es 
wieder zahlreiche Geschenkskörbe der Ge-
meindevertretung zu gewinnen.
Für eine ausgelassene Stimmung heizten „Die 
Breitenegger“ mit musikalischen Klassikern 
den Saal ein. Das Team rund um Thomas Zu-

Rosenmontags-Ball 

Wenn unsere Seniorinnen 
und Senioren feiern

ber sorgte für das leibliche Wohl 
der gut gelaunten und bunt kos-
tümierten Gäste, die uns mit 
ihren stilvollen Tanzeinlagen 
und lustigen Polonaisen beein-
druckten.

Wir bedanken uns bei allen Be-
teiligten und den wunderba-
ren Gästen für die ausgelassene 
Stimmung und die schönen Fa-
schingsstunden im Roten Saal. 

EINTRITT: € 7- / PERSON

Dienstag, 7.5.2024
DE ZWOA 
Maitanz in Spielberg
 
Dienstag, 4.6.2024
DIE BREITENEGGER
Wir tanzen
in den Sommer

KULTUR
IM ZENTRUM
16 – 20 UHR

	■ Es ist uns bewusst, dass das schöne 
Wetter oft auch schon im März und April 
zu MTB-Ausfahrten einlädt. Jedoch ersu-
chen wir alle Biker, die Öffnungszeiten der 
neuen MTB-Strecke auf die schöne Adler-
kuppe einzuhalten. Dies war in den letzten  
Wochen nämlich leider nicht immer der 
Fall.  Es werden vor Ort noch weitere Hin-
weistafeln mit den Öffnungszeiten platziert 
werden. Wir bitten um ein sportliches Zei-
chen des Respekts, sich entsprechend daran 
zu halten. 

Wir wollen schließlich alle, dass uns die 
neue Bike-Strecke in unserer Umgebung er-
halten bleibt.

Vielen Dank!

MTB Adlerkuppe
Bitte unbedingt die Öffnungszeiten einhalten

Weitere Bilder finden Sie auch 
in der neuen DaheimApp:
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MTB Adlerkuppe
Bitte unbedingt die Öffnungszeiten einhalten

Runter vom Gas 
Wenn etwas passiert, 
ist es zu spät

	■ Vor allem in den Gebieten „An der Inge-
ring“, „Weyernstraße“, „Poststraße“ und „Birkach-
weg“ werden die Geschwindigkeitsbegrenzungen 
von vielen Autofahrer*innen ganz einfach ignoriert. 

Dies ist nicht nur gesetzlich verboten, sondern bringt 
vor allem alle Kinder auf ihrem Schul- und Kinder-
gartenweg in große Gefahr. Es ist nun für uns alle an 
der Zeit Verantwortung für das eigene Handeln zu 
übernehmen und achtsam am Straßenverkehr teilzu-
nehmen.

Es ist nie zu spät seine Gewohnheiten zu ändern, 
aber es ist zu spät, wenn etwas passiert.

Wussten Sie, dass…

…bei einem Aufprall mit einem 50 km/h

fahrenden Pkw ein Fußgänger das 5-fache 

Risiko hat getötet zu werden, als bei einer 

Geschwindigkeit von 30 km/h? 

Offizielle Eröffnung
der sanierten VS Maßweg

50 Jahre VS Maßweg
Tag der offenen Tür
mit Rahmenprogramm

Traditionelles Schulfest 
des Elternvereins der VS Maßweg

	■ Bitte schon mal vormerken, wir werden Sie mit einem 
gesonderten Postwurf noch rechtzeitig im Detail über die Fei-
erlichkeiten am Schulgelände der VS Maßweg informieren. An 
dieser Stelle auch einen herzlichen Dank an den engagierten 
Elternverein der VS Maßweg für den Einsatz bei der gemeinsa-
men Organisation der Feierlichkeiten!

Osterdekoration in Lind 
Haben Sie den Osterhasen 
gesehen?

	■ Vroni Gruber und Elisabeth Hausberger aus Lind haben 
sich, wie man sichtlich erkennen kann, wirklich sehr viel Mühe ge-
geben, um ihren Mitmenschen bei Spaziergängen und Ortsdurch-
fahrten eine Freude zu bereiten und eine österliche Atmosphäre zu 
versprühen. Vielen Dank!

Am Samstag, 22. Juni 2024 haben wir  jede 
Menge Gründe, um in der VS Maßweg zu feiern:

SAVE THE DATE:

Auch die Kinderbetreuungseinrichtung wird ihre Tore öffnen!



Freiwillige Feuerwehr Flatschach
Umbau des Rüsthauses

	■ Im Frühjahr 2024 erfolgt der 
Baustart für den Umbau der Frei-
willigen Feuerwehr Flatschach. Im 
Konkreten wird die Fahrzeughalle er-
weitert, ein neuer Durchgang von der 
Feuerwehr ins ehemalige Gemeinde-
amt sowie ein neuer Mannschaftsraum 
für die Feuerwehr im ehemaligen Bür-

Airpower 2024
Für mehr Lärm- und Sicherheits-
schutz unserer Bevölkerung

	■ Die Vorbereitungen und Flug-
übungen rund um die Airpower 2024 
sind aktuell nicht zu überhören und 
bringen leider eine enorme Lärmbe-
lastung in unserem Gemeindegebiet 
und darüber hinaus mit sich.

Die Lebensqualität unserer Bürger*in-
nen wird dadurch spürbar beeinträch-
tigt. Der Gemeinderat hat einstimmig 
beschlossen, Schritte im Sinne der 
Gesundheit, Sicherheit und des Wohl-
befindens der Bevölkerung zu setzen. 
Die Stadtgemeinde Spielberg wird das 
Bundesministerium für Landesvertei-
digung dazu auffordern, folgende An-
weisungen bzw. Anordnungen im Zu-
sammenhang mit der Airpower 2024 
zu erlassen:

germeister/Sekretariatsbüro errichtet. 
Hierfür wurden in der jüngsten Ge-
meinderatssitzung die Auftragsverga-
ben für die Elektroinstallations- sowie 
Malerarbeiten beschlossen. Es entste-
hen dabei folgende Kosten: Elektroin-
stallation EUR 19.979,60 und Maler-
arbeiten EUR 2.213,84.Der Gemeinderat hat beschlossen:

•	 Rechnungsabschluss 2023 

•	 Diverse Tilgungspläne/ 
Ortserneuerungsdarlehen 

•	 Auftragsvergabe für die Elektro- 
installation und Malerarbeiten für 
den Umbau der Freiwilligen Feuer-
wehr Flatschach  

•	 Wohnungssanierung im Senioren-
wohnhaus Hauptschulstr. 3/2 

•	 Anpassung bzw. Indexanpassung 
der Tarifordnung vom Jahr 1996 
für die Saalräumlichkeiten der 
Stadtgemeinde Spielberg. 

•	 Vereinbarung mit Energienetze 
Steiermark GmbH zur Errichtung 
eines ca. 3 m langen Lichtwellen-
leiters sowie eines Lichtwellenleiter-
Schachts in Flatschach. 

•	 Arbeitsübereinkommen ÖBB Infra-
struktur AG: Beistellung MTW 4ax 
für Brückenüberprüfung 

•	 Geringfügige Änderung der Abfall-
abfuhrordnung der Stadtgemeinde 
Spielberg

•	 Geringfügige Änderung der Zweit-
wohnsitz- und Wohnungsleerstands-
Abgabeverordnung 

•	 Auftragsvergabe für die Anschaffung 
von Blumen für die Triesterstraße, 
Poststraße und Kreisverkehre. 

•	 Teilnahme am Zertifizierungsprojekt 
„familien- und kinderfreundliche 
Gemeinde“

•	 Lärmschutz Airpower 2024: Antrag 
an das Verteidigungsministerium

Gemeinderats-
sitzung
vom 21. März 2024

1.		 Reduzierung der Vor-
führungen im Zuge der 
Airpower sowie der im 
Vorfeld stattfindenden 
Übungen auf ein Minimum. 

2.		 Ausführung militärischer 
Kunstflugübungen haupt-
sächlich über militäri-
schem Gelände und nicht 
über Wohngebieten. 

Die Stadtgemeinde wird Sie über die 
Fortschritte und Ergebnisse dieser 
Maßnahme am Laufenden halten. 
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Airpower 2024
Für mehr Lärm- und Sicherheits-
schutz unserer Bevölkerung

Schi heil!
Voller Genuß auf den Pisten Obertauerns

	■ Mit großer Vorfreude machten sich 
vier Busse auf den Weg in das beliebte Salz-
burger Schigebiet. Die guten Schneeverhält-
nisse sorgten für optimale Bedingungen auf 
den Pisten. Obwohl sich  die Wintersonne 
etwas hinter den Wolken versteckte, kamen 
gemütliche und auch ambitionierte Schifah-
rer*innen voll auf ihre Kosten und genossen 
die Abfahrten in vollen Zügen. Natürlich war 
auch bei den verdienten Hüttenbesuchen für 
jeden Geschmack etwas dabei. Besonders er-
freulich war die große Teilnahme aus allen 
Altersgruppen unserer Gemeinde. 

Jung und Alt ver-
brachten gemein-
sam einen unver-
gesslichen Tag 
im Schnee. Wir 
möchten uns an 
dieser Stelle herz-
lich bei allen be-
danken, die diesen 
gelungenen Schi-
ausflug ermöglicht 
haben. 

Samstag,
04. 05. 2024
Abfahrt: 7.00 Uhr

Parkplatz Wirtschaftszentrum 
Spielberg

Stadtgemeinde Ausschuss für Sport, 
Jugend und Gesundheit

Wir fahren mit dem Bus nach Graz. 
Danach radeln wir entlang der „R2 - Tour de Mur" 
ca. 80 km nach Bad Radkersburg. 

Um ca. 17 Uhr geht es von Bad Radkersburg 
wieder mit dem Bus retour nach Spielberg.

(Achtung: Begrenzte Teilnehmer:innenzahl)
Seitens der Organisation wird keine Haftung übernommen.

nach Bad Radkersburg

SPIELBERG GRAZ BAD
RADKERSBURG

SPIELBERG

Kosten: EUR 15,- 

Wir freuen uns auf Ihre
Anmeldung inkl. Einzahlung

bis spätestens 03.05.2024
im Bürgerservicebüro

der Stadtgemeinde 
Spielberg

Über 130 Spielberger*innen erlebten am Samstag, 3. Februar einen actionreichen Gemeinde-Schiausflug nach 
Obertauern, der bei den sportlichen Teilnehmenden für strahlende Gesichter und jede Menge Spaß sorgte.

A U S S C H U S S B E R I C H T 1111A U S  D E M  G E M E I N D E R A T 11

Spielberg
sucht
DICH!

Saisonarbeitskraft 
GRÜNANLAGENPFLEGE/
HILFSARBEIT (m/w/d)

stadtgemeinde@spielberg.at
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	■ Trotz des wechselhaften Wetters er-
lebte die Stadtgemeinde Spielberg kürzlich 
einen äußerst erfolgreichen Ostermarkt im 
Rondeau des Wirtschaftszentrums. Vom tra-
ditionellen Kunsthandwerk bis hin zu krea-
tiven Dienstleistungen – der Ostermarkt bot 
eine breite Palette an Produkten und Ange-
boten für verschiedenste Interessensgebiete. 
Die Aussteller*innen präsentierten stolz ihre 
handgefertigten Waren, kulinarischen Spezia-
litäten und kreativen Kunstwerke. 

Besonders erfreulich war die Vielfalt der Aus-
steller*innen, die mit ihrem Engagement und 
ihrer Kreativität den Ostermarkt zu einem 
besonderen Erlebnis machten – jeder Stand 
hatte seinen eigenen Charme und trug zum 
Erfolg des Marktes bei. Trotz der unsicheren 
Wetterlage ließen es sich die Besucher*innen 
nicht nehmen, das bunte Treiben im Ron-
deau zu genießen. Gemeinsam schlenderten 
sie zwischen den Ständen 
hindurch, probierten 
lokale Spezialitä-
ten und ließen 
sich von der 
fröhlichen At-
mosphäre an-
stecken.

Osterstimmung im Rondeau
5. Spielberger Ostermarkt 
und Kunsthandwerk

Weitere Bilder finden Sie auch 
in der neuen DaheimApp:



Fotograf: Luca Tribondeau

Petra Butolen
Dipl. Kräuterexpertin

Gedanken aus dem
Kräuterkraft
Garten Lind

	■ Wenn die ersten frischen Früh-
lingswinde den Staub der Vergangenheit 
davontragen, ist klar zu erkennen, was sich 
darunter alles verändert hat. 
Unverschämt zieht manch ein Kräutlein 
in ein fremdes Kräuterbeet und versucht 
dort ihr Glück aufs Neue. Einige Pflanzen 
haben sich über den Winter unsicher und 
wenig leuchtkräftig von den anderen ver-
abschiedet. Den freien Raum nutzen die 
mutigen und wie von Zauberhand bah-
nen sie sich Schritt für Schritt ihren Weg 
aus der feuchten fruchtbaren Erde. Erwar-
tungsvoll auf die strahlende Zukunft im 
Garten kommen unzählige Jungpflanzen 
ganz ungezwungen neu dazu. Sie haben er-
kannt, der Garten ist ein wunderbarer Ort, 
um sich im Sonnenschein munter zu ent-
wickeln und zu erblühen. In so manchen 
Beeten besteht großes Gedränge unter den 
heranwachsenden Neulingen. Junge sowie 
bestehende Gartenbewohner ringen, um 
das lang ersehnte Frühlingslicht zu tanken. 
Sie entfalten ihre Knospen und winzigen 
Blätter und gedeihen frisch vor sich hin. 
Jeder darf hier in die Reihe, findet seinen 
bestmöglichen Platz, um sich dort zur 
Gänze zu entfalten. Mit gutem Beispiel vo-
ran, demonstrieren bereits die allerersten 
Frühblüher ihre bunte und zart duftende 
Blütenpracht. Andere wiederum brauchen 
wohl noch etwas Zeit. 

Wenn auch manch ein Kraut noch nicht 
vom fröhlichen Vogelgezwitscher aufge-
weckt wurde - der Garten ist geduldig. Er 
warte. Die Strahlen der Sonne über ihm 
werden auch bei den Restlichen unter ih-
nen ins Innerste dringen und sie mit Leben 
erfüllen. 

Ihre
Petra Butolen

	■ Im Kräuterkraft Garten Lind beginnen 
die Kräuterbeete zu gedeihen und wachsen. 
Im vergangenen Jahr wurden die umfang-
reichen Um-, An- und Aufbauarbeiten mit 
großer Energie erfolgreich umgesetzt (wir be-
richteten). Nun freut sich die Kräuterexpertin 
Petra Butolen, ihr Herzensprojekt für alle In-
teressierten zugänglich zu machen.

Petra Butolen über das neue Angebot:
Eine „kleine Gartenpause“ z.B. ist ein wohl-
tuender 1-stündige Rundgang durch den 
Kräutergarten. Dabei werden die unzähligen 
Arznei- und Gewürzpflanzen von mir kurz 
erklärt und über das ein oder andere Kräut-
lein geplaudert. Abschließend gibt es ein 
Kräutergetränk.

Bei einer „großen Gartenpause“ sollte man 
sich schon 3 Std. Zeit im Garten nehmen. Ein-
zelne bestimmte Pflanzen oder Themen wer-
den besprochen und erklärt. Das Herstellen 
eines Produkts sowie gemeinsames Richten 
und Verkosten einer Kräuterjause wird be-
stimmt faszinierend.

Die „Kräuterreise“ beinhaltet bereits zwei 
bis vier Einheiten über das Vegetationsjahr 
verteilt. Anfallende Gartenarbeiten wie z.B. 
Pflanzung, Aussaat und Pflege werden fröh-
lich zusammen verrichtet. Kräuter- Blü-
ten- Wurzelernte, Trocknung- und Verarbei-
tungsschritte sind in den einzelnen Einheiten 
Thema und bei einer gemeinsamen Kräuter-
jause werden die Stunden im Garten wie im 
Flug vergehen.

Petra Butolen öffnet die Gartentür 
Von Gartenpausen, 
Kräuterreisen und -festivals 

Ein kleines „Kräuterfestival“ an 
verschiedenen Lostagen (wie z.B. 
zur Sommersonnwende) werden 
Kinder gemeinsam mit mir im 
Vorfeld vorbereiten. Die Kinder 
dürfen den Garten für das Fest 
schmücken, richten eine Jause, 
Getränke und die Feuerstelle. 
Räucherbuschen fürs Feuerritual 
werden gebunden, um dann mit 
ihren Liebsten gemeinsam ein 
besonderes Gartenfest zu feiern.

Weitere Infos und 
Terminvereinbarungen: 
Petra Butolen 
Kirchplatz 1, 8724 Spielberg/Lind 
Tel.: 	 0699/11 333 987 
Mail: 	 petra.butolen@ainet.at

Tag der offenen Gartentür
Samstag, 20. Juli 2024

von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Gönnt euch eine
„kleine Gartenpause“
im Kräuterkraft
Garten Lind
 
Der Gutschein ist nicht 
in bar ablösbar.

Bring mind. eine Person zu deiner „kleinen Gartenpause“ mit und 
du bekommst dafür deinen Eintritt kostenlos.
Einzulösen bei Petra Butolen. Aktion gültig bis 30. September 2024.
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Liebe Leser*innen und Kund*innen 
der Apotheke Spielberg!

Die beste Jahreszeit zum Entgiften ist der Frühling, 
da der über die Wintermonate träge gewordene Or-
ganismus erst wieder in Schwung kommen muss. 
Sehr häufig haben wir mit Frühjahrsmüdigkeit und 
einem trägen Stoffwechsel zu kämpfen.
Vordergründig sollten wir dabei auf unsere Leber 
achten, da diese für uns ein unverzichtbares Organ 
im Hinblick auf Stoffwechsel, Verdauung und Ent-
giftung darstellt. 
Ergänzend zu ausreichend Bewegung und aus-
gewogener Ernährung kann sich die (kurmäßige) 
Anwendung von Mariendistel- und Artischocken-
extrakt positiv auf Lebergesundheit und Wohl-
befinden auswirken. Während sich pflanzlicher 
Artischocken-Extrakt positiv auf den Gallenfluss 
und die Fettverdauung auswirkt, weist Mariendis-
tel-Fruchtextrakt durch seine antioxidativen Eigen-
schaften eine besonders schützende Wirkung auf 
Leberzellen auf.
Ergänzend dazu empfiehlt sich die Anwendung 
unseres, auf rein pflanzlicher Basis hergestellten, 
Frühlings-Kräuterkonzentrates. Dieser bekömmlich 
schmeckende Pflanzensaft trägt unter anderem 
durch seine entwässernden Eigenschaften zur Ent-
giftung bei.
Wir freuen uns darauf, Sie in der Apotheke Spiel-
berg begrüßen und dahingehend beraten zu dür-
fen. 
Ihr Team der Apotheke Spielberg.

P.S.:	 Fragen Sie bei Ihrem nächsten Besuch 
	 nach den Stammkundenvorteilen!

Tipps zur Unterstützung der 
Verdauung und Entgiftung 
unseres Körpers

Mag. Dr. Christoph Mayr und
sein Team beraten Sie gerne vor Ort.

A P O T H E K E R T I P P

Apotheke Spielberg • Marktpassage 6 • 8724 Spielberg
Tel.: 03512 73360 • www.apotheke-spielberg.at Foto: Landforst Lagerhaus

	■ Das neue Landforst Agrarcenter ist 
eine innovative Drehscheibe für Saatgut, Fut-
termittel, Düngemittel und landwirtschaft-
liche Betriebsmittel verschiedenster Art. 
Außerdem wird über den neuen Standort 
hochwertige Braugerste für die Brauerei Mu-
rau, die bei uns in der Region angebaut wird, 
übernommen und aufbereitet. 

Auf dem neu errichteten Standort gegen-
über der Obersteirischen Molkerei wurde der 
neueste Stand der Technik verbaut: 10 Boxen 
mit je 500 Tonnen Lagerkapazität für Futter-
getreide und 4 Boxen mit je 500 Tonnen für 
Dünger, sowohl lose als auch in BigBag. Im 
Herbst besteht in diesen Boxen die Möglich-
keit für die Lagerung von Nassmais. Weiters 
stehen mit ca. 1.000 Containern für die Lage-
rung von Saatgut & Futtergetreide in Bio und 
konventioneller Form bis zu 2.000 Tonnen 
Kapazität zur Verfügung. In den Hallen be-
findet sich ein eigener Lagerraum für Pflan-
zenschutzmittel, der alle gewerberechtlichen 

Innovation trifft Tradition
Neues Landforst Agrarcenter zur Stärkung der heimischen Landwirtschaft
Insgesamt 14 Mio Euro wurden in die Realisierung eines hoch- 
modernen Landforst Kompetenzzentrums in Spielberg investiert.  
Ein richtungsweisendes Vorzeigeprojekt zur Versorgung und Stärkung 
der regionalen landwirtschaftlichen Betriebe durch die Landforst 
Lagerhaus KG, als Tochter der Obersteirischen Molkerei.

Vorschriften erfüllt. In einer ge-
trennten Halle werden Biofutter-
mittel und Biogetreide lose und 
gesackt gelagert. Außerdem ver-
fügt das Agrarcenter über einen 
neuen Bandtrockner, der mit der 
umweltfreundlichen Fernwärme 
vom Zellstoffwerk Pöls beliefert 
wird, und über einen neuen Vor-
reiniger der Firma Bühler. Zwei 
getrennte Übernahmegossen mit 
einer Kapazität von 100 Tonnen/
Stunde für konventionelles und 
80 Tonnen für Biogetreide sor-
gen dafür, dass keine Wartezei-
ten entstehen und das Getreide 
auch schnell dort ankommt, wo 
es gelagert werden soll. Für das 
Beladen können sowohl die neue 
Beladebox als auch der Manitou 
Teleskoplader MLT 841-145 mit 
105 kW und der 2,5m³ Leicht-
gutschaufel genutzt werden.



15W I R T S C H A F T

Obmann Jakob Karner und Standortleiter Karl-Heinz Hölzl gemeinsam mit dem Team  
des Agrarcenters. Insgesamt werden 12 Mitarbeiter*innen am Standort im Einsatz sein. 

Innovation trifft Tradition
Neues Landforst Agrarcenter zur Stärkung der heimischen Landwirtschaft

Das Aichfeld im Bezirk Murtal mit seinen 
Seitentälern eignet sich durch die begünstig-
te Beckenlage hervorragend zum Anbau von 
Marktfrüchten sowie der Vermehrung von 
hochwertigem Saatgut und Saatkartoffeln. In 
der Saatgutstation Pausendorf wurden die-
se landwirtschaftlichen Erzeugnisse bereits 
seit Jahrzehnten übernommen, bei Bedarf 
getrocknet und an die Abnehmer weiter-
geliefert. Über die Saatgutstation wurden 
außerdem verschiedenste landwirtschaftliche 
Betriebsmittel wie Futtermittel und Dünge-
mittel vertrieben. Mittlerweile war der Stand-
ort in Pausendorf in die Jahre gekommen, 
dementsprechend auch technisch überholt 
und entsprach nicht mehr den Anforderun-
gen der Zeit.

Aus dieser Notwendigkeit heraus fassten Vor-
stand und Aufsichtsrat der Obersteirischen 
Molkerei im Frühjahr 2022 den Beschluss 
zu Neuerrichtung eines neuen Agrarcenters 
in Spielberg. Nach einer umfangreichen Pla-
nungs- und Ausschreibungsphase sowie der 
Einholung aller behördlichen Genehmigun-
gen wurde im Frühjahr 2023 mit den Bauar-

beiten begonnen. Auf einem 2 ha 
großen Grundstück gegenüber 
der Obersteirischen Molkerei in 
Spielberg entstand nun ein mo-
dernes Agrar-Kompetenzzent-
rum, das allen Anforderungen 
der modernen Landwirtschaft 
gerecht wird. Die Bauarbeiten 
wurden von ortsansässigen Ge-
werbebetrieben ausgeführt – 
Planung und Bauaufsicht erfolg-
te durch die Firma Alpha Bau. 

Bürgermeister Manfred Lenger 
durfte im Rahmen der Eröff-
nungsfeierlichkeiten Ende Feb-
ruar gemeinsam mit den Vize-
bürgermeistern Ing. Andreas 
Themel, MSc und Mag. Bernd 
Liebminger herzliche Glück-
wünsche zur erfolgreichen Ver-
wirklichung dieses imposanten 
Projekts in Spielberg überbrin-
gen. Am 1. März wurde die Be-
völkerung zu einem Tag der offe-
nen Tür geladen.

Die Stadtgemeinde Spielberg wünscht dem 
gesamten Team und natürlich auch allen 
Partnern des Agrarcenters eine erfolgreiche 
Zukunft!

Wie es zu diesem imposanten Projekt kam



	■ In einem idyllischen kleinen Dorf 
namens Megali Mantineia, gewinnt Erika 
Dallas gemeinsam mit einem sechsköpfigen 
familiären Team jährlich zwischen 2,5 und 
4,5 Tonnen hochwertiges Olivenöl aus etwa 
1.200 Olivenbäumen, ganz bewusst im Ein-
klang mit der Natur. Anlässlich ihres 25-jäh-
rigen Firmenjubiläums haben wir uns mit der 
naturverbundenen Spielbergerin unterhalten 
und dabei erfahren, dass der Begriff „BIO“ 
hier nicht nur ein Verkaufsmerkmal, sondern 
eine gelebte Einstellung ist, die sich in der ho-
hen Qualität des Olivenöls widerspiegelt. 

Wie begann die Erfolgsgeschichte des 
Eleon-Dallas Olivenöls?

Erika Dallas: Ich habe im Jahr 1999 meinen 
Mann kennengelernt, nach dem er ein gebür-
tiger Grieche war und in Österreich studiert 
hat, blieben seine Wurzeln natürlich stets in 
Kalamata vorhanden. Er hatte einen gro-
ßen Olivenhain und als ich das erste 
Mal mit ihm dort war, spürte ich 
sofort, dass das etwas ganz Beson-
deres ist. Die Begeisterung für 
die Olivenbäume hat  mich dazu 
gebracht einfach anzupacken. 
Die ersten 10 Jahre haben wir 
die komplette Ernte unserer 
Oliven zu zweit gemacht, 
dann hat sich alles weiter-
entwickelt. 

Wie gestaltet sich der  
Produktionsprozess Ihres 
Olivenöls?

Erika Dallas: Die alles ent-
scheidende Frage lautet: 
Wann beginne ich mit der 
Ernte? Der Zeitpunkt ist 
ausschlaggebend für die 
Qualität. Je früher wir mit 
der Ernte beginnen, desto 
weniger Öl gewinnen wir, 
aber umso höher ist die 
Qualität. 

Ein späterer Beginn führt zu 
reiferen Früchten (statt 17 % 
bis zu 30 % Ölanteil) und da-
mit zu einem höheren Ertrag, 
jedoch auf Kosten der Qualität. 

Daher gehöre ich stets zu den 
Ersten, die ernten. Im weite-

ren Ablauf 
ist es wich-

tig, dass die 
Frucht extra 
nativ, das 
heißt auch 

m ö g l i c h s t 
u n v e r l e t z t 
vom Baum 

zur Müh-
le kommt. 
Auch das 

ist einfacher, 
wenn die Frucht 

noch nicht zu reif ist. 
Der sich ständig wie-
derholende Prozess 
von der Ernte bis zur 
Pressung dauert max. 
drei Tage. Wir pres-
sen in einer kleinen 
Mühle und gewin-
nen daraus zu 100 % 
unser eigenes Öl. 

Seit einem Vierteljahrhundert begleitet die leidenschaftliche Spielberger Olivenbäuerin Erika Dallas den  
gesamten Produktionsprozess ihres biologischen Olivenöls - von ihren liebevoll gepflegten Olivenbäumen in der 
griechischen Region Kalamata bis hin zu ihren zufriedenen Kund*innen in Österreich. 

25 Jahre Eleon-Dallas Olivenöl
Qualität entsteht durch Leidenschaft

Danach erfolgt die BIO-Zertifizierung und 
die Abfüllmengen werden bestimmt. Das Oli-
venöl wird dann auf Paletten von einem lang-
jährigen Speditionspartner nach Spielberg ge-
liefert. Ich begleite den gesamten Prozess des 
Öls vom Baum bis zum Kunden. Es gibt keine 
Lücke, wo ich Bedenken haben müsste, dass 
ich nicht auf meine Partner vertrauen könnte. 
Eine Gemeinschaft kann nur entstehen, wenn 
eine Vertrauensbasis vorhanden ist. Ich habe 
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Frau Erika Dallas lädt zur Präsentation

ein ganz tolles Team. Und genau das über-
trägt sich auf das Produkt. Eine sechsköpfige 
Familie unterstützt mich in Griechenland vor 
Ort. Die Menschen arbeiten mit mir, als ob sie 
für sich selbst arbeiten würden. Die Ernte ist 
eine körperlich schwere Handarbeit. Es ist so 
wichtig, dass die Leute mit einer Freude ar-
beiten und gut versorgt und bekocht werden. 
Auch mein Mann war als Urheber während 
seiner Krankheit vor Ort mit dabei. Leider 
kann er das 25-Jahr-Jubiläum nicht mehr mit 
uns feiern. 
Für uns war es auch immer wichtig im Dorf 
eine gewisse Vorbildwirkung einzunehmen 
und ganz im Einklang mit der Natur zu pro-
duzieren. Bei uns wird z.B. die Haut der Erde 
nicht verletzt und nicht umgepflügt. Es wird 
auch nicht bewässert. Ich bin eine Beobachte-
rin und für mich darf der natürliche Prozess 
nicht aus dem Lot gebracht werden. Wenn 
es z.B. wenig regnet und eine extreme Hitze 
herrscht, haben wir Wasserknappheit und die 
Bewässerungen müssten abgestellt werden, 
dann würden die Bäume leiden. Um meine 
Bäume mit Nährstoffen zu versorgen, wer-
den die geschnittenen Zweige auch nicht ver-
brannt, sondern kompostiert und im Sinne 
einer nachhaltigen Kreislaufwirtschaft wieder 
in den Boden eingebracht.

Was hat sich in den letzten 25 Jahren aus 
Ihrer Sicht besonders verändert?

Erika Dallas: Wenn ich heute auf die 25 Jah-
re zurückschaue, dann ist es eigentlich vor 
allem das Klima, das im Produktionsprozess 
viel verändert hat. Wenn man lernt, sich an 
die Gegebenheiten anzupassen, die die Natur 
vorgibt, was immer mein Hauptziel war, dann 
gab es früher immer Feinnuancen im Hin-
blick auf die zwei Hauptfragen: Wann ist der 
Reifeprozess abgeschlossen und wann kann 
ich mit der Ernte beginnen? Nun gibt es oft 
große Sprünge, die deutlich erkennbar sind. 
Früher haben wir meist Ende November zu 
ernten begonnen, durch den Klimawandel 

kann es nun auch bis zu einem Monat später 
soweit sein. Kein Jahr ist wie das andere.

Was macht Ihr Olivenöl so besonders?

Erika Dallas: Ich denke am besten ist es, einen 
Produzenten direkt zu kennen. Was ist das für 
ein Mensch dahinter? Von wem bekomme ich 
das Produkt? So wie wenn ich hier vor Ort 
mein Fleisch vom Bauern kaufe. Und es ist 
mir wichtig, dass es biologisch ist. Für mich 
ist BIO im Vordergrund, weil es für mich eine 
Lebenshaltung ist. Ich habe in dieser langen 
Zeit auch festgestellt, dass die Bedeutung des 
Olivenöls für unsere Gesundheit wieder zu-
genommen und wiederentdeckt worden ist. 
Früher war es ein richtiges Heilmittel und 
heute ist man wieder drauf gekommen, wie 
wertvoll das „flüssige Gold des Südens“ ist. 
Es tut uns einfach gut. Deswegen wurde mein 
Olivenöl stets auf Herz und Nieren geprüft, 
weil es vor allem auch meinem Mann immer 
so wichtig war, dass es vollkommen unbelas-
tet ist. Und Qualität steht für mich nach wie 
vor an oberster Stelle! Mir geht das Herz auf, 
wenn ich an die vielen großartigen Rückmel-
dungen denke, die ich von meinen Kund*in-
nen bekomme. Das und meine eigene Begeis-

terung zu diesem Produkt sind 
die besten Voraussetzungen, um 
nicht müde zu werden, stets das 
Beste aus diesen mir anvertrauten 
Bäumen zu gewinnen.

Nähere Informationen und alle Vertriebspartner unter

„Das flüssige Gold des Südens“
Sonntag, 5. Mai 2024 

Restaurant EssPar, Golfclub Murtal

	 11:00 Uhr	 Vortrag 
	 anschl.	  „Greek Menü“ 

Ko
ste

n für das Menü:

24,90
EUR

17W I R T S C H A F T

Um Voranmeldung bis spätestens 3. Mai 2024 (12:00 Uhr) wird gebeten.  
Per E-Mail an esspar-restaurant@gcmurtal.at oder unter +43 664 3949167.

Sie möchten mehr über die Philosophie hinter dem 
Dallas Olivenöl erfahren und es live verkosten?
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Neue Schwerpunktsetzung in der MS Spielberg
Pilotschule der Stiftung Wirtschafts
bildung: Für das Leben lernen! 

	■ Seit Beginn dieses Schuljahres hat sich 
die Mittelschule Spielberg zu einer von insge-
samt 60 Pilotschulen der Stiftung Wirtschafts-
bildung entwickelt. Eine der bemerkenswer-
testen Neuerungen ist die Einführung eines 
eigenen Schulfachs für Schüler*innen ab der 
6. Schulstufe, das sich ausschließlich mit wirt-
schaftlichen Themen befasst. Diese Entwick-
lung verdeutlicht die wachsende Anerken-
nung der Bedeutung von Wirtschaftsbildung 
für junge Menschen und ihre zukünftigen 
Chancen in der Arbeitswelt.
Die Entscheidung, Wirtschaftsbildung als 
eigenständiges Fach in die Stundentafel auf-
zunehmen, kommt zu einem entscheidenden 
Zeitpunkt. In einer zunehmend globalisierten 
Welt ist es unerlässlich, dass junge Menschen 
ein grundlegendes Verständnis von wirt-

schaftlichen Zusammenhängen entwickeln. 
Dieses Fach ermöglicht es den Schülerinnen 
und Schülern nicht nur, die Funktionsweise 
der Wirtschaft zu verstehen, sondern auch, 
wichtige Fähigkeiten wie kritisches Denken, 
Problemlösung und Entscheidungsfindung 
zu entwickeln.
Die Vermittlung der Inhalte geht über die blo-
ße Theorie hinaus. Durch praxisnahe Ansät-
ze und die Integration von lebensnahen Ge-
schäftssituationen in den Unterricht werden 
den Schüler*innen Möglichkeiten geboten, 
ihr Wissen in der realen Welt anzuwenden 
und praktische Erfahrungen zu sammeln. 
Die Bedeutung der Wirtschaftsbildung für 
Schüler*innen kann nicht genug betont wer-
den. Ein solides Verständnis wirtschaftlicher 
Zusammenhänge ist nicht nur für eine er-

folgreiche Berufslaufbahn von 
großer Bedeutung, sondern auch 
für die persönliche finanzielle 
Bildung und die Teilnahme am 
gesellschaftlichen Leben. Indem 
die Mittelschule Spielberg Wirt-
schaftsbildung als eigenständiges 
Fach etabliert, zeigt sie ihr En-
gagement für die ganzheitliche 
Bildung ihrer Schüler*innen 
und bereitet sie gezielt auf die 
Anforderungen der modernen 
Welt vor.

Ausgebildete „Finanz- und Wirt-
schaftschecker“ (www.goforit.at)

Die Schüler*innen sammeln spielerisch Grundwissen im Bereich Wirtschaftsbildung

Die Schüler*innen der MS Spielberg  
sind FINANZFIT

	■ Der Weg des Geldes, die Preiszeitrei-
se, das Geld ist m€ins - das waren die Work-
shops, die Mitarbeiter*innen der Österreichi-
schen Nationalbank mit den Schüler*innen 
der 3. Klassen durchführten. Am Ende des 
spannenden Vormittags gab es auch einen 
Sieger. Marcel Briscek sammelte am meisten 
Punkte und wurde dafür von der Österreichi-
schen Nationalbank mit einer Münze belohnt. 
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MS Spielberg auf der JobTech 2024 

	■ Über einen neuen Snackautomaten 
freuen sich Lehrer*innen und Schüler*innen 
der MS Spielberg. Durch den tollen Einsatz 

des Elternvereines konnten Spenden lukriert 
werden und der Automat ist bereits voll im 
Einsatz. Obfrau Christiane Mostögl bedankt 
sich bei den beteiligten Murtaler Firmen, Gön-
nern und Sponsoren recht herzlich.

Der Elternverein der MS Spielberg konnte 
noch einen großen Wunsch erfüllen. Die Leh-
rer*innen und Schüler*innen wurden dank 
großzügiger Sponsoren mit einheitlichen 
Sportshirts ausgestattet. Somit steht den kom-

menden Sporteinsätzen nichts 
mehr im Wege. 

	■ 1200 Schüler*innen aus 
der ganzen Steiermark hatten 
die Möglichkeit sich am Red 
Bull Ring bei steirischen Top-
unternehmen über eine zukünf-
tige Karriere zu informieren. 
Auch die MS Spielberg war mit 
einigen Schüler*innen mit dabei. 
Unter der Federführung von den 
Lehrer*innen Michael Schriefl 
und Inge Painer besuchten sie 
mehrere Stationen und Vorträge. 
Zum Abschluss gab es ein Ra-
cing Erlebnis von der RBR Dri-
ving Experience zu bewundern.

	■ Zu einem Konzert 
der besonderen Art lud 
Uwe Schmidt, Musikleh-
rer an der Musikschule 
Spielberg, in den Grünen 
Saal der Gemeinde ein. 
Schüler*innen aus der Spar-
te Klavier spielten beim Polarlichtkonzert 
Stücke nordischer Künstler*innen. Parallel 
dazu lasen Schüler*innen der Mittelschule 
Spielberg selbst verfasste Texte in den Pausen 
vor. Der Andrang war groß. Zahlreiche Be-
sucher*innen waren beim Konzert anwesend 
und lauschten den Stücken sowie den Texten. 
Es war ein erfolgreicher Abend.

Polarlichter:  
Ein stimmungsvoller 
Abend 

Neues vom Elternverein der MS Spielberg 

Die „schreibkreativen“ Schüler*innen 
der MS Spielberg 
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	■ Hierbei handelt es ich um ein inno-
vatives Trainingskonzept, das von der deut-
schen Slalom-Legende Felix Neureuther und 
Wissenschaftlern der TU München entwi-
ckelt wurde. Bei den Übungen werden Körper 
und Geist herausgefordert mit dem Ziel junge 
Menschen für den Sport zu begeistern und 
Freude an der Bewegung zu vermitteln. Koor-
dination, Schnelligkeit, Teamgeist, Gleichge-

wichtssinn, kognitive Fähigkeiten und vieles 
mehr musste man dabei einsetzen.
Beide Gruppen präsentierten sich wirklich 
großartig und mit einer Gruppe erreichten 
wir den ersten Platz und sind damit im Lan-
desfinale am 8. Juni 2024 in Köflach dabei. 
Gratuliere euch, ihr habt gezeigt, dass ihr eine 
sehr sportliche Klasse seid. Wir sind stolz auf 
euch!

Volksschule Maßweg 
„Beweg dich schlau!“  
Championship

Kindergarten Freizeitanlage
Früh übt sich! Schwimmkurs für Kinder

Am 5. Februar 2024 nahm die 4b Klasse der VS Maßweg mit zwei Teams an der 
„Beweg dich schlau!“ Challenge in der VS Großlobming teil. 

zu sein! Und: Früh übt sich, wer ein Meister 
werden will, dies gilt ganz besonders beim 
Schwimmsport!“, so Dipl.-Päd. Hubert Fessl 
des Österreichischen Schwimmverbands. 
Seitens der Kindergartenleiterin Barbara 
Zeller ergeht ein herzliches Dankeschön an 
Herrn Fessl und sein gesamtes Team für die 
erfolgreiche Kooperation „Kindergarten-
Schwimmverein!“

	■ Bereits zum 4. Mal wurde 
in Kooperation mit dem Knittel-
felder Schwimmverein für den 
Kindergarten Freizeitanlage ein 
Schwimmkurs organisiert und 
durchgeführt! Die begeisterten 
Gesichter der Kinder sprachen für 
sich! „Schwimmen hat den einzig-
artigen Status, eine lebensretten-
de und lebenserhaltende Sportart 
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	■ Nach dem großen Interesse der Kin-
der und Eltern im vergangenen Jahr hat sich 
der Kindergarten Maßweg erneut entschlos-
sen, Eier von einem befreundeten Bauern zu 
holen und diese 21 Tage lang liebevoll aus-
zubrüten. Die Kinder konnten dabei 
wieder zahlreiche Eindrücke und 
Erfahrungen sammeln, wie sich 
aus einem Ei innerhalb von drei 

Vom Ei zum Küken
16 kleine Wunder im Kindergarten Maßweg

Wochen kuschelige, 
lebensfähige Küken 

entwickeln. Um die 
Wartezeit zu verkürzen, 

gab es einen Küken-Count-
down und viele weitere spannende 
Angebote für die Kinder. Als Be-
sonderheit in diesem Jahr durfte 
sich jedes Volksschulkind ein Ei 
aussuchen und in den Brutkasten 
legen. Die Eier wurden numme-
riert und so wussten die Kinder, 
welches Küken das ihre ist. Dies-
mal waren es 27 Eier, aus denen zur 
großen Freude 16 Küken das Licht 
der Welt erblickten. Nach einer 
Woche begeisterter Beobachtung 
fanden die Küken nun ein schönes 
neues Zuhause ganz in der Nähe. 

	■ Mit Liedern und dem 
darstellenden Spiel vom „Klei-
nen Käfer Immerfrech“ ha-
ben die Kindergartenkinder 
des KiGa Freizeitanlage den 
Frühling begrüßt. Neben vie-
len Gästen durften sie auch 
die Kinder der ersten Klas-
sen der VS Maßweg begrüßen. 

Im Kindergarten Maßweg wur-
de der Winter symbolisch ver-
brannt und der Frühling mit 
einem fröhlichen Lied lautstark 
erweckt.

Hallo Frühling!
Spielbergs Kinder treiben den Winter aus

Zuvor wurde im Kindergarten Maßweg auch 
gebührend der Fasching gefeiert. Die Fa-
schingsaktivitäten reichten heuer von einer 
Pyjama-Party über den Besuch vom Kasperl, 
einem Farbenfest bis hin zu einem Maskenball. 

Faschingstreiben
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VERANSTALTUNGEN KULTUR IM ZENTRUM SPIELBERG

Foto: Volker Bussmann Foto: Inge Prader Foto: Manuel Randi

The Elton Show ist eine einma-
lige Show mit den größten Hits 
von Elton John – präsentiert 
vom international bekannten 
Sänger und Songwriter C. J. 
Marvin aus Australien.

Diese Show bietet einzigartige Unter-
haltung und ist daher mehr als nur eine 
„optische“ Nachahmung. Sie ist ener-
giegeladen, mitreißend und erzeugt 
den magischen „Spirit“ von Elton John 
und seiner Musik.

C. J. Marvin brilliert in der Rolle des El-
ton John: Er trägt die schrillen, bunten 
Kostüme, spielt live Klavier und singt. 
Vor allem aber legt er dieselbe feurige 
Energie an den Tag wie das Original.

Die Show deckt 4 Jahrzehnte unglaub-
licher Musik ab, von den 70ern bis heu-
te mit  den größten Hits Elton Johns: 
vom zeitlosen „Your Song“ und Rock-
titeln wie „SaturdayNight’s All Right 
for Fighting“ über „I’m Still Standing“, 
„Can you feel the love tonight?“, bis zu 
den letzten Aufnahmen vom Hitalbum 
„The Captain & the Kid“.

The Elton Show ist ein spektakulärer 
Abend und ein liebevoller Dank an die 
Musik und Energie des Rocket Man. 
Lassen Sie sich faszinieren durch einen 
der bereits zu Lebzeiten zu Kult gewor-
denen Künstler dieser Welt.

Sie wurde 1901 in Berlin gebo-
ren, besuchte die Schauspiel-
schule des Deutschen Theaters, 
wurde von Max Reinhardt enga-
giert und verließ Deutschland 
Richtung Hollywood. Die Rede 
ist von Marlene Dietrich.
Er wurde 1908 in Wien geboren, über-
siedelte mit Familie nach Prag, veröf-
fentlichte seine ersten Gedichte mit 15 
Jahren, sein Debütroman „Der Schüler 
Gerber hat absolviert“ wurde zu einem 
überragenden Erfolg. Die Rede ist von 
Friedrich Torberg.

1946 trifft Marlene Dietrich in New York 
auf Friedrich Torberg, der seit 1940 im 
Exil lebt. Eine Briefreundschaft, die 
über 30 Jahre Bestand hatte. Am Zitat 
des Abends „Schreib. Nein, schreib 
nicht“, das der leidenschaftliche Brie-
feschreiber Torberg formulierte, läßt 
sich die Ambivalenz dieser magischen 
Beziehung erahnen. 

Chris Lohner und Erwin Steinhauer 
versuchen dem Geheimnis dieser 
Brieffreundschaft, dieser Seelenver-
wandtschaft, auf die Spur zu kommen.

„… da ich immer nur geliebt habe 
und nie verliebt in Dich war…“

Besetzung: Chris Lohner und 
Erwin Steinhauer 
Dramaturgie: Alexander Hauer 

Manuel Randi ist ein brillanter 
und vielseitiger Musiker, der na-
tional und international mit den 
anerkanntesten Tonkünstlern 
zusammen arbeitet. 

Derzeit ist er Mitglied des „Herbert Pix-
ner Projekt“, mit dem er ganzjährig auf 
Tournee ist. Besonders in Deutschland, 
Osterreich, Italien und in der Schweiz 
feiert diese Formation große Erfolge 
mit einer fast endlosen Reihe ausver-
kaufter Konzerte. Begleitet wird er von 
Marco Stagni (Kontrabass und E-Bass), 
Mario Punzi (Percussions und Drums). 
Die drei Musiker sind musikalisch zu-
sammengewachsen und schaffen einen 
echten Dialog aufzubauen, in dem die 
Instrumente zu einer Einheit verschmel-
zen. 

Von ganz leisen Tönen bis zu feurigen 
Flamenco Rhythmen und Rock-Fu-
sion Explosionen, es gibt kaum eine 
Stimmung die die drei nicht leiden-
schaftlich inszenieren. Das Programm 
beinhaltet viele neue Kompositionen, 
die verschiedenste Musikrichtungen 
wie Flamenco, Italienische Folklore, 
Bossa Nova und afrikanische Einflüsse 
zu einem originellen und ganz eigenen 
Musik-Cocktail verschmelzen lassen. 

Eine Musik, die mit feurigen Rhythmen 
und ekstatischen Melodien verzaubert 
und die Seele zum Tanzen bringt.

Manuel Randi - Gitarren  
Marco Stagni - Bass 
Mario Punzi - Percussion and Drums

Freitag, 26.4.2024
20 Uhr 

THE ELTON SHOW
The Greatest Celebration 
of the Rocket Man
Freie Platzwahl

Donnerstag, 2.5.2024
19 Uhr 30 

SCHREIB. NEIN, 
SCHREIB NICHT.
Marlene Dietrich &  
Friedrich Torberg
Mit Chris Lohner & Erwin  
Steinhauer
Freie Platzwahl

Donnerstag, 16.5.2024
19 Uhr 30 

MANUEL RANDI
Trio – „SUD“
Freie Platzwahl



23K U L T U R

Ö-Ticket und Print@home:
Selbstverständlich gibt es Tickets für unsere  
Veranstaltungen bei allen Ö-Ticket Partnern.  
Mit Print@home bequem online kaufen, bezahlen 
und selbst ausdrucken.

www.spielberg.at/printhome  

Kultur- & Kartenbüro Spielberg
Marktpassage 1 B 1
0676 847523 -224
info@kultur.spielberg.at

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr:	   8:00 bis 12:00
Mo:	 13:30 bis 16:00

VERANSTALTUNGEN KULTUR IM ZENTRUM SPIELBERG
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Samstag, 15. Juni
Rondeau des WZ Spielberg
ab 19:00 Uhr
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Die Zukunft ist auch nicht mehr 
das, was sie einmal war, wusste 
schon Karl Valentin. Mike Su-
pancic liefert jetzt den Beweis 
dafür, denn er war schon dort!

Im Zuge dessen hat er das künstliche 
Gewissen selbst ausprobiert. 
Er saß in der Jury des Raiffeisen-Reib-
eisen-Songcontests. Und erlebte eine 
Jugendrevolte mit dem Schlachtruf 
„Ganz Wien ist heut auf Protein“. 

Mike berichtet über den Le-
bensabend im Rockressort 
Rensenbrink, lässt sich vom 
Investmentpunk durch die 
Hypermegainflation coa-
chen, und er wird aus dem 
Zug geworfen im eigenen 
Land, mit einer Malakofftor-
te in der Hand. 

Weiters sind zu hören der 
Antiblues Blues, das Dürüm-
Langos-Asianudeln-Maro-
nistand Medley sowie zahl-
reiche Songs über Themen, 
über die noch nie Songs 
geschrieben wurden. Be-
ziehungsweise worden sein 
werden. Aber wie das mit 
der Zukunft genau gegan-
gen sein wird, werden sie in 
Zukunft von Mike Supancic 
am Ende erfahren haben.

Foto: Daniela Matejschek

Nach dem höchst erfolgreichen 
ersten Album des Musikduos, 
sind Ikone Ernst Molden, der 
als genialer Songwriter gilt und 
Christopher Seiler unter dem 
Titel „Die zwidan Zwa" nun live 
in Spielberg zu sehen. 

Samstag, 25.5.2024
19 Uhr 30 

MIKE SUPANCIC
Zurück aus der Zukunft
Freie Platzwahl

Mittwoch, 29.5.2024
20 Uhr 

MOLDEN & SEILER
Die zwidan Zwa
Nummerierte Sitzplätze

Die zwei ungleichen Künstler ha-
ben nach dem tragischen Unfalltod 
von Willi Resetarits zusammenge-
funden, um gemeinsam eine Num-
mer im Studio aufzunehmen und so 
den Ausnahmekünstler Resetarits 
zu würdigen. Dank einer „Liebe auf 
den ersten Blick“ wurde aus einem 
Song schließlich ein ganzes Album. 

Christopher Seiler meint: „Für 
mich ist der Ernst einer der kom-
plettesten Musiker unserer Zeit.“ 
Und Ernst Molden freut sich – 
neben der Trauer um Willi Reseta-
rits – dass „es jetzt jemanden gibt, 
der ebenso viel Soul in die Stimme 
legen kann.“

Und Haubentaucher.at meint ganz 
einfach in der ersten Rezension: 
„Wie geht das bitte zusammen? 1a 
mit Sternderl.

Besetzung:  
Ernst Molden - Stimme, Gitarre 
Christopher Seiler - Stimme 
Maria Petrova - Schlagzeug, Stimme 
Sibylle Kefer - Gitarre, Stimme 
Marlene Lacherstorfer - Bass, Stimme
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	■ Nach der Begrüßung durch Präsident 
Michael Hiebler führte Moderator Günter 
Lengauer wieder mit viel Humor durch das, 
von Kanzler Norbert Wolfsberger zusammen-
gestellte, Programm. Der „Spielberger Nocht-
wächter“ - Vizepräsident Mario M. Wolfs-
berger, nahm in das Publikum mit auf einen 
Rundgang durch die Stadtgemeinde und „Su-
perhiebi“ – Präsident Michael Hiebler, wusste 
allerhand vom Spielberger Fußballverein zu 
berichten. Die Auftritte der Mädchengarde Ju-
denburg und der Dance Company Krieglach 
waren ein weiterer Höhepunkt des Abends. 
Sie brachten das Publikum mit ihren energie-
geladenen Darbietungen zum Staunen und 
Mitklatschen. Spätestens bei den Spielberger 
Turnerfrauen blieb kein Auge mehr trocken. 
Auch Prinzregentin Karin die I. von da Sunk, 
fegte mit ihren Mädls beim Dino-Dance über 
die Bühne. Die „Spielberger Scherzbuben“, 
Mario und Norbert Wolfsberger, wussten ei-
niges über manche Mitbürger zu berichten.  
Nach einem Sketch von Gilden-Urgesteinen 
Eleonore und Wolfgang Lotz, strapazierten 
Günter Lengauer, Michael Hiebler und Nor-
bert Wolfsberger noch einmal die Lachmus-
keln unseres Publikums. 

Das besondere Highlight des Abends war 
zweifellos die Ehrung zum 20-jährigen Be-
stehen der Gilde. Unter der Leitung von Prä-
sident Michael Hiebler wurden hochrangige 
Persönlichkeiten wie BÖF Präsident Ernst 
Kranawetter, Bürgermeister und Senator 
Manfred Lenger sowie Landtagsabgeordneter 
Wolfgang Moitzi herzlich willkommen ge-
heißen. Gemeinsam zelebrierten sie die lang-
jährige Erfolgsgeschichte der Gilde und wür-
digten deren bedeutende Rolle im kulturellen 
Leben der Region. 
Die 18. Spielberger Faschingssitzung war ein 
wahrhaft unvergessliches Ereignis, das nicht 
nur die Tradition des Faschings feierte, son-
dern auch das Engagement und die Leiden-
schaft einer Gemeinschaft die seit zwei Jahr-
zehnten zusammenkommt, um Freude und 
Begeisterung zu teilen. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Betei-
ligten die diesen besonderen Jubiläumsabend 
zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht 
haben. Ihre Teilnahme und Unterstützung 
haben maßgeblich dazu beigetragen, dass die 
18. Spielberger Faschingssitzung zu einem 
Spektakel der Superlative wurde. 

20 Jahre Faschingsgilde Spielberg
Ein unvergessliches Jubiläumsspektakel 

Die Stadt Spielberg erlebte am 27. Jänner eine wahrhaft närrische 
Explosion der Feierlichkeiten als die 18. jährliche Faschingssitzung 
der Faschingsgilde Spielberg ihre Pforten öffnete. Unter dem Motto 
"20 Jahre Faschingsgilde Spielberg" bot die Veranstaltung ein Feuer-
werk aus Unterhaltung und Frohsinn, welches die Besucher*innen 
begeisterte. 
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	■ In 20 Jahren ist einiges passiert. 
Neben der Neueinkleidung der Mu-
siker*innen, der Organisation zweier 
großer Jubiläumsfeste mit Bezirksmu-
sikertreffen und vieler weiterer Tätig-
keiten, war wohl der größte Schwerpunkt 
in Haralds „Obmann-Karriere“ der Um- und 
Ausbau des Musikheimes. 
 
Im Jahr 2015 erfolgte durch Bgm. Manfred 
Lenger der Spatenstich. Während im Herbst 
und Winter die Probentätigkeit in Flatschach 
stattfinden konnten, durfte der Musikverein 
im Frühjahr 2016 endlich ins neue Haus der 
Musik einziehen.

Ein weiterer Meilenstein war im Jahr 2022, 
nach langer Planungs- und Vorbereitungs-
phase, die Durchführung des Klassenmusizie-
ren in der VS Maßweg. Mit der Unterstützung 
von Direktorin Dipl. Päd. Eva Binderbauer 
konnte das Klassenmusizieren in den Stun-
denplan aufgenommen werden, und dadurch 
Kindern und Jugendlichen die Musik wieder 
nähergebracht werden.

führen. Alexander Temmel und Anna 
Schindelbacher werden ihn als sei-

ne Stellvertretung unterstützen 
und mit Rat und Tat zur Seite 
stehen. Für finanzielle Belange 
gehen ihm Angelika Kolb und 
David Stürzl zur Hand. Neu im 

Vorstand ist Bernadette Hribar, 
die als Schriftführerin Stellvertre-

terin gewählt wurde. Die bisherigen 
Verantwortungsträger werden in bewehrter 

Kameradschaft ihre Nachfolger unterstützen.

Alle Mitglieder des Musikvereins, vor al-
lem der Vorstand mit seinem Obmann Phi-
lipp Matouschek bedanken sich bei Harald 
Baumgartner für seine 20-jährige Tätigkeit 
als Obmann. Ein Obmann mit Leib und See-
le, dem der Musikverein vieles zu verdanken 
hat! Großer Dank gilt auch den ausscheiden-
den Vorstandsmitgliedern für ihre jahrelange 
Arbeit, sowie allen Mitgliedern, die in Ihren 
Vorstandspositionen, weiterhin tätig sein 
werden.

Musikverein der Stadt Spielberg
Neue Führung nach 20 Jahren
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Musikvereins der Stadt Spielberg am 1. März, legte Obmann 
Harald Baumgartner nach 20 Jahren sein Amt nieder. In dieser Zeit prägte er den Verein maßgeblich und setzte 
zahlreiche erfolgreiche Akzente.

Bei der 
N e u w a h l 

wurde Philipp 
Matouschek als neuer Obmann 
des Musikvereins der Stadt Spiel-
berg gewählt. Der 29-Jährige war 
zuvor als Obmann Stellvertreter 
und EDV-Referent im Vereins-
vorstand tätig. Mit einem jungen 
Team im Rücken wird Philipp 
den Verein erfolgreich weiter-
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	■ Nach Wochen mit wechselnden Tem-
peraturen und intensiver Vorbereitung durch 
die beiden Eismeister OLM d. F. Siegfried 
Hörtler und HBI a. D. Alois Pichler herrsch-
ten perfekte Bedingungen, als am 14. Januar 
die beiden Moarschaften der FF Flatschach so-
wie der Zivilbevölkerung auf der Eisbahn FF 
Flatschach aufeinandertrafen. In einem span-
nenden Duell konnten die Zivilisten einen ver-
dienten Sieg mit 3:1 für sich verbuchen.

Flatschacher  
Moarschaftsschießen

	■ Eine Woche später versammelten sich 
acht Moarschaften, um in spannenden Wett-
kämpfen den Sieg beim 8. Flatschacher Mo-
arschaftsschießen zu erringen. Die frostigen 
Temperaturen unter dem Gefrierpunkt boten 
ideale Voraussetzungen für ein aufregendes 
Turnier.

	■ Insgesamt rückte die FF Flatschach 
im vergangenen Jahr zu 74 Einsätzen und 
18 Brandsicherheitswachen in und um 
das Gemeindegebiet von Spielberg aus, wo-
bei die Kameraden beeindruckende 6.600 

freiwillige Stunden aufbrach-
ten. Zahlen aus der Bilanz, die 
Feuerwehrkommandant Haupt-
brandinspektor Gregor Pichler 
bei der Wehrsammlung über das 

Stock heil!  
Traditionelles Eisstock-Duell 
Feuerwehr gegen Zivil

Die Sieger-
moarschaft 
„Blümel
moarweg“

Die Zweit-
plazierten: 
Moarschaft 
„Leckerli“

"Die Fischer" 
belegten  
Platz 3

120. Wehrversammlung 
Freiwillige Feuerwehr Flatschach

Die Wehrversammlung im Überblick 

Es berichtete...	

Funkbeauftragter und Brandinspektor der Verwaltung David Stürzl

...über ein erfolgreiches Arbeitsjahr, da die Funkgruppe den 

Bereichsfunkbewerb in Kobenz mit beeindruckenden 

1496 von möglichen 1500 Punkten gewinnen konnte.

Grundausbildungsbeauftragter Löschmeister Benedikt Pichler

...über die erfolgreiche Grundausbildung zweier Kameraden.

Seniorenbeauftragter und EhrenHauptbrandinspektor Peter Freitag	

...über vielfältige Tätigkeit der Kameraden der zweiten  
Abteilung im vergangenen Jahr.

Löschmeister und Sonderbeauftragter für  

die Einsatzfahrzeuge Stefan Heiland

...über eine umfassende Fahrzeugkonservierung am Tank

löschfahrzeug und Mannschaftstransportfahrzeug.

Atemschutzbeauftragter Löschmeister Markus Braunegger

...über die Ausbildungen an der Feuerwehr- und Zivilschutz-

schule. Die Anzahl der Atemschutzgeräteträger konnte 

auf 21 Mann und die Zahl der Atemschutzwarte auf sechs 

gesteigert werden. 
 
 
 



trauert um

Traurig nehmen 
wir Abschied von

Herrn 
Ehrenhauptbrandinspektor

Wilhelm Peinhopf
Altbauer vulgo Moar in Kattigar

der am 17. Februar 2024 im 
92. Lebensjahr von uns gegangen ist.

EHBI Wilhelm Peinhopf ist der Feuer-
wehr Flatschach im Jahr 1955 beige-
treten und war über 15 Jahre als Kas-
sier für die Finanzen der FF Flatschach 
verantwortlich, ehe er 1976 zum Kom-
mandanten gewählt wurde und dieses 
Amt bis Anfang 1982 ausübte. 

Für seine Verdienste um das Feuer-
wehrwesen wurden ihm vom LFV 
und vom ÖBFV das Verdienstzeichen 
3. Stufe sowie die Medaille für 60 Jah-
re verdienstvolle Tätigkeit um das 
Feuerwehr- und Rettungswesen und 
die steirische Hochwassermedaille in 
Bronze verliehen.

Wir werden dem lieben Verstorbenen 
stets ein ehrendes Andenken bewah-
ren und bedanken uns für seine Tätig-
keiten für unsere Stadtgemeinde.

Bürgermeister Manfred Lenger 
und der Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Spielberg

Nachruf
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vergangene Arbeitsjahr zog, wel-
che im Beisein der Ehrengäste 
Bürgermeister Manfred Lenger, 
Vizebürgermeister Ing. Andreas 
Themel, MSc, 2. Vizebürger-
meister Mag. Bernd Liebminger, 
Landtagsabgeordneter Wolfgang 
Moitzi, Abschnittsbrandinspek-
tor Christoph Leitner und Ab-
schnittsbrandinspektor Andreas 
Stürzl stattfand.

Nach den Tätigkeitsberichten wurden ver-
diente Kameraden befördert:

Oberfeuerwehrmann 
Matthäus Gelter jun. 
Markus Filipovic

Hauptfeuerwehrmann 
Gerhard Lackner

Löschmeister des Fachdienstes 
Marvin Heyd

Gruppenführender Löschmeister 
Benedikt Pichler

120. Wehrversammlung 
Freiwillige Feuerwehr Flatschach

Die Kameraden, welche im ver-
gangenen Jahr die Branddienstleis-
tungsprüfung in den Stufen Bronze, 
Silber und Gold absolviert haben.

Gruppenfoto der beförderten Kameraden

Feuerwehrmann René Lindner erhielt das Funk-
leistungsabzeichen in Bronze (Funkbewerb in 
Kobenz).

Löschmeister Matthäus Gelter wurde für 40 
Jahre vieljährige verdienstvolle Tätigkeit auf 
dem Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesens 
ausgezeichnet.

Gerhard Lackner und Marvin Heyd absolvierten 
im vergangenen Jahr erfolgreich ihre Grundaus-
bildung zum Feuerwehrmann.

Die neuen Kameraden, Maximilian 
Gelter, Leopold Lackner und Lukas 
Madl wurden bei der Wehrversamm-
lung mit Stolz in die Feuerwehr 
aufgenommen.
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	■ Auch die Feuerwehr 
Spielberg berichtete bei der 120. 
Wehrversammlung über impo-
sante Zahlen: Im vergangenen 
Jahr musste die Stadtfeuerwehr 
Spielberg zu 302 Einsätzen in- 
und um Spielberg ausrücken. 
Die Einsätze gliederten sich in 
37 Brandeinsätze, 222 Techni-
sche Einsätze sowie 43 Brand-
sicherheitswachen.

Neben 31 Übungen nahmen die 
Kamerad*innen auch an drei Be-
werben (FLA Gold mit zwei Ka-
meraden, BDLP mit jeweils einer 
Gruppe in Silber und Gold sowie 
FULA Bronze & Gold mit jeweils 
einem Kameraden) erfolgreich 
teil. Bei 757 Tätigkeiten wurden 
von den Kamerad*innen 11.269 
Stunden in der Freizeit aufge-
wendet. 

Bei diesen 1090 Aktivitäten leisteten die Feu-
erwehrfrauen und -männer insgesamt 20.516 
Stunden unentgeltlich und zum Wohle der 
Bevölkerung.

Kommandant Stv. der Stadtfeuerwehr Ab-
schnittsbrandinspektor des Fachdienstes 
Manfred Bischof, begrüßte neben den anwe-
senden Kamerad*innen auch zahlreiche Eh-
rengäste:

•	 Seitens der Stadtgemeinde Spielberg: Bür-
germeister Manfred Lenger, Vizebürger-
meister Ing. Andreas Themel, MSc und 
Mag. Bernd Liebminger sowie die beiden 
Stadträtinnen Michaela Jammerbund-Ty-
chi und VD Eva Binderbauer, BEd 

•	 Seitens des Landes Steiermark: Zweite 
Landtagspräsidentin des Steirisches Land-
tages Gabriele Kolar sowie Abgeordneter 
zum Steirischen Landtag Wolfgang Moitzi 

•	 Vom Bereichsfeuerwehrverband Knittel-
feld: LFR Erwin Grangl sowie der zuständi-
ge Abschnittskommandant des Abschnittes 
1 ABI Andreas Stürzl 

•	 Von den umliegenden Feuerwehren der 
Stadtgemeinde Spielberg: HBI Gregor Pich-
ler der Feuerwehr Flatschach 

•	 Vertreter befreundeter Einsatzor
ganisationen: Bezirksinspektor Udo Wech-
selberger sowie Kolonnenkommandant Rai-
ner Leitner 

Nach den Berichten des Kommandos sowie 
der Beauftragten wurden auch heuer wieder 
zahlreiche Kamerad*innen angelobt, beför-
dert und ausgezeichnet:

Angelobung:	 Sebastian Ringdorfer 
	 Tina Hoffelner 
	 Magdalena Sperdin

Beförderung: 
Oberfeuerwehrmann 
	 Max Schmerleib 
	 Alexander Bischof 
Hauptbrandmeister 
	 Andreas Neubauer

Dienstalterstreifen: 
10 Jahre	 Gilbert Preissl 
20 Jahre	 Thomas Bohinc 
25 Jahre	 Andreas Neubauer 
30 Jahre	 Gerald Stengg 
	 Hannes Rinofner 
40 Jahre	 Reinhold Greinig 
55 Jahre	 Stefan Rinofner 
	 Alois Pfaffenthaler 
	 Wolfgang Pichler

Verdienstzeichen: 
3. Stufe (Bronze) des BFV-Knittelfeld: 
	 Michael Rinofner 
	 Thorsten Krenn 
	 Sabrina Kollau 
2. Stufe (Silber) des BFV-Knittelfeld: 		
	 Peter Grabmaier 
2. Stufe (Silber) des LFV-Steiermark: 
	 Peter Grabmaier 
	 Andreas Neubauer

Medaille: 
25-jährige Tätigkeit Feuerwehr- und 
Rettungswesen: Mario Murke

Herzliche Gratulation!

120. Wehrversammlung
Freiwillige Feuerwehr  
Spielberg
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	■ Obmann Josef Hengster gratulierte ge-
meinsam mit dem Vorstand den glücklichen 
Jubilaren Lds. Kom. Stv Heinz Liebminger 
zum 65. Geburtstag sowie Ehrenmitglied 
Walter Schimpl zum 85. Geburtstag. 

Pensionistenverband OG Spielberg 
Am Gipfel der Hohen Rannach

	■ Die Jahresabschluss-
wanderung des Pensionisten-
verbands führte über 30 Wan-
dernde auf die Hohe Rannach. 
Es wurde ein wunderschöner 
Wintertag mit bester Fernsicht 
genossen. Eine Stärkung gab es 
nach der erfolgreichen Rückkehr 
in der Schmelz-Hütte bei einem 
guten Mittagessen. Ein erfolg-
reiches Wanderjahr fand einen 
würdigen Abschluss. 

Bereit für den Ernstfall?
Feuerlöscherüberprüfung
im Rüsthaus der Freiwilligen Feuerwehr  
der Stadt Spielberg

Wir gratulieren
Jubilare  
des ÖKB 
Spielberg

Freitag, 7. Juni
von 13-17 Uhr

und Samstag, 8. Juni
von 8-12 Uhr 

Kosten pro Überprüfung: EUR 7,-

	■ Feuerlöscher sollten in keinem Haus-
halt fehlen. Ein Feuerlöscher kann in der 
ersten Löschhilfe viel bewirken, wenn er rich-
tig benutzt wird, und vor allem – wenn der 
Feuerlöscher voll funktionsfähig ist. Dazu 
bedarf es einer Überprüfung. Da tragbare 
Feuerlöscher in der ÖNORM EN 3 geregelt 
sind, muss eine Überprüfung alle zwei Jahre 
stattfinden. Vielerorts organisiert die örtliche 
Feuerwehr eine Überprüfung mit zertifizier-
ten Personen. 

So auch die FF der Stadt Spielberg:



Die Landjugend Spielberg lud 
auch heuer wieder zum 
Osterfeuer in der Spielberger 
Pausendorferstraße. Vielen 
Dank für die Aufrecht-
erhaltung dieses 
wertvollen Oster-
brauchs in unserer 
Stadtgemeinde! 
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Weihnachtswiffzack 
Direkt nach Neujahr fand Anfang Jänner das 
Weihnachtswiffzack-Wochenende statt. Die-
se Veranstaltung steht alljährlich unter dem 
Motto „Es gibt immer etwas neues zu lernen“. 
So gab es auch heuer abermals die Möglich-
keit die eigenen Fähigkeiten in Puncto Rheto-
rik und Präsentation sowie in Teambuilding 
zu verbessern. Hier waren zwei Mitglieder 
vertreten und konnten somit zu Beginn des 

Jahres ihre Kom-
petenzen erweitern 
und ordentlich auf-
frischen.

„Aufi aufn Berg und owa mit die Ski“ 
Die begeisterten Wintersportler durften sich 
erneut in Großlobming beim Bezirksskiren-
nen beweisen. 
Die Landjugend 
darf sich über 
einige Stockerl-
plätze freuen. 
Zusätzlich konn-
ten die Ski-asse 
den zweiten Platz 
in der Ortsgrup-
penwertung für 
die LJ Spielberg 
entscheiden. 

Herzliche Gratulation!
Mädels Ü18:

1. Platz: Anna-Maria Zechner,
2. Platz: Linda Wolf,
3. Platz: Milena Kohl 

Burschen Ü18:
1. Platz und Tagesbestzeit:
Martin Zechner 

Unsere Landjugend - Voller Tatendrang  ins Jahr 2024
Landjugend Spielberg berichtet

„Stock Heil“, Bezirks und 
Bauernbundeisschießen
Die Bewerbe im Stockschießen 
sind für die LJ Spielberg ein fixer 
Bestandteil der Wintermonate. 
So war diese beim Bezirkseis-
schießen und beim Bauern-
bundeisschießen zahlreich ver-
treten. Die Moarschaften haben 
ihr Bestes gegeben. Ganz nach 
dem Motto „Dabei sein ist alles“, 
verbrachten die Mädels und Bur-
schen zwei lustige Tage am Eis. 

„Tag der Landjugend“
Die LJ Hartberg lud erneut zum 
Tag der Landjugend nach Hart-
berg ein. An diesem Tag kom-
men sämtliche Landjugendliche 
aus der Steiermark in Hartberg 
zusammen, um sich auszutau-
schen, zu feiern und gemeinsam 
einen Festakt abzuhalten. Bei 

diesem werden auch die goldenen Leistungs-
abzeichen vergeben. 

„Bezirksfußballturnier“
Anfang Februar 
wurde das Be-
zirksfußbal ltur-
nier abgehalten. 
Auch die LJ Spiel-
berg schickte eine 
Mannschaft an 
den Start und die 
motivierten Kicker 
konnten sich den 
dritten Platz er-
spielen. 
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Auch in dieser Adventszeit, am 5.Dezember, 
zog der Nikolaus in Begleitung seiner Kram-
pusse mit Geschenken von Haus zu Haus. 
Doch auch der Nikolaus durfte sich über das 
eine oder andere Geschenk freuen, das ihm 
die Kinder vorbereitet hatten. Eine weite-
re schöne Tradition zu Weihnachten ist das 
Zusammenkommen bei der Christmette in 
Schönberg, bei der einige Mitglieder im An-
schluss Glühwein, Glühmost und Punsch an 
die Kirchenbesucher*innen ausschenkten. 
Die Turmbläser sorgten dabei für musikali-
sche Umrahmung und so konnten die Kir-
chengäste den Heiligen Abend besinnlich 
ausklingen lassen.

Klangvoll ging es auch im neuen Jahr wei-
ter. Die Landjugend Flatschach hatte heuer 
die Ehre Spenden für die Sternsingeraktion 
zu sammeln. So machten sich zwei Gruppen 
mit jeweils drei heiligen Königen und einem 
Sternträger auf den Weg und zogen durch die 
Pfarrgemeinde. Sie brachten den Segen in die 
Häuser und Wohnungen, sangen Lieder und 
freuten sich über jede Spende, um Menschen 
in Not damit zu helfen.

Aber nicht nur Gesangstalente wurden ent-
deckt, auch bei sportlichen Aktivitäten erziel-
ten einige Mitglieder großartige Erfolge. So 
wurden beim Bezirksrodeln auf der Winter-
leiten drei Stockerlplätze ergattert. Den zwei-
ten und dritten Platz gab es im Schnecken-

Unsere Landjugend - Voller Tatendrang  ins Jahr 2024
Landjugend Flatschach berichtet

rodeln der Damen und beim 
Doppelrodeln freute man sich 
über den zweiten Platz. Auch 
beim Bezirkseisstockschießen 
in Seckau war die Landjugend 
Flatschach mit fünf Teams ver-
treten. Dabei erzielte ein Team 
durch seine Spitzenleistung den 
dritten Platz. Großer Teamgeist 
zählte auch beim Fußballturnier 
in Kobenz bei dem zwei Teams, 
bestehend jeweils aus fünf Mit-
gliedern, ihr Bestes gaben.
Natürlich darf im Winter auch 
der Spaß auf der Piste nicht 
fehlen. Der Landjugend-Bezirk 
Knittelfeld veranstaltete einen 

Skitag in Obertauern, bei dem sich einige Mit-
glieder anschlossen und dort einen traumhaf-
ten Tag genossen.

Tag der Landjugend
Das Highlight im Februar war 
der „Tag der Landjugend“. 
An diesem Tag machten sich 
zahlreiche Busse aus den Be-
zirken der Steiermark auf den 
Weg nach Hartberg. Dort fand 
die Verleihung der goldenen 
Leistungsabzeichen und die 
Verleihung des Goldenen Pan-
thers statt. Dabei gab es einen 

Grund zu feiern, da zwei Mitglieder der 
Landjugend Flatschach das „Goldene Leis-
tungsabzeichen“ überreicht bekamen. Die-
ses Abzeichen ist die höchste Auszeichnung 
der Landjugend Steiermark. Es wird jähr-
lich beim Tag der Landjugend verliehen 
und ist unter anderem eine Auszeichnung 
für besonderes Engagement und Einsatz 
in der Landjugend. Herzliche Gratulation 
an Kerstin Opresnik und Sandra Puster zu 
diesem großartigen Erfolg!
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	■ Am Samstag 27. Jänner 2024, war es 
wieder so weit, die Landjugend Spielberg 
konnte in Kooperation mit dem Bauernbund 
und Jägern aus Spielberg zum dritten Mal den 
Ball mit dem Titel „Butterhirschen und Schür-
zenjäger“ in der Burg Spielberg veranstalten. 
Nach der traditionellen Eröffnung durch die 
Jagdhornbläser des Steirischen Jagdschutz-
vereines Knittelfeld folgte die Polonaise. Der 

Eröffnungstanz, an dem alle drei Vereine be-
teiligt waren, konnte die Gäste regelrecht be-
geistern und den ein oder anderen sogar dazu 
ermutigen, selbst das Tanzbein zur musika-
lischen Unterhaltung von „Elementisch“ zu 
schwingen. Für ausgelassene Stimmung in der 
Disco war das Team von e.tainment mit DJ 
crazy Bauer sowie die Ausschank durch die 

	■ Gut drei Jahrzehnte hat sich der Spiel-
berger Matthias Kranz als Kammerobmann 
in der Bezirkskammer Knittelfeld für die 
Belange der Landwirte aus dem Bezirk ein-
gesetzt. Neben den dieser verantwortungs-
vollen Tätigkeit hat sich Matthias Kranz auch 
16 Jahre lang als Landeskammerrat der Land-
wirtschaftskammer Steiermark engagiert. LH 
Christoph Drexler und LH-Stv. Anton Lang 
überreichten Matthias Kranz das große Eh-
renzeichen des Landes Steiermark für seine 
außergewöhnlichen Leistungen. 

Ball der Spielberger Jäger, Bauern und Landjugend
Butterhirschen und Schürzenjäger

Spielberger Landjugend, zuständig. Für das 
leibliche Wohl sorgten eine Flascherlbar vom 
Bauernbund und ein Weinstand der Jäger im 
Festsaal. Durch die großzügige Unterstützung 
von zahlreichen Sponsoren gab es wieder eine 
Mitternachtsverlosung mit tollen Preisen und 
drei Hauptgewinnen. Das breite Besucher-
publikum von nicht nur Jägern, Bauern und 
Jugend, sondern auch Jung und Junggebliebe-
nen, Nichtjägern und Tanzenden machte den 
Abend zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Spielberg
gratuliert!

Auszeichnung mit dem Ehrenzeichen des Landes Steiermark
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	■ Zum traditionellen „Gro-
ßen Ball der Kleinen“ luden auch 
dieses Jahr wieder die Kinder-
freunde Spielberg am 11. Februar 
2024. Und hunderte Kinder folg-
ten mit ihren Eltern dieser Ein-
ladung. Das Programm ließ über 
mehrere Stunden hinweg nichts 
zu wünschen übrig: Kunterbun-
te Spiele und Tänze, der Clown 
Mr. Gerard, Gratis-Krapfen für 
alle Kinder bei der Krapfenpa-
rade und eine große Verlosung 
boten ein abwechslungsreiches 
Programm.

Wie immer mittendrin zwischen 
all den Polizisten, Prinzessinnen, 
Clowns, Harry Potters, Feuer-
wehrmännern, Supermännern, 
Hexen und Zauberern waren 
auch der Spielberger Bürger-
meister Manfred Lenger, der 
Vizebürgermeister Andreas The-
mel und LAbg. Wolfgang Moitzi.

Die beiden Verantwortlichen der Kinder-
freunde Spielberg, Gemeinderätinnen Pe-
tra Schimpl und Radner Martina zeigten 
sich erfreut über den zahlreichen Besuch: 
„Wir wollen Kindern 365 Tage im Jahr 
eine kinderfreundliche Gemeinde Spiel-
berg bieten, aber der Kinderfasching soll 
für alle Spielberger Kinder ein Highlight 
sein und ihnen glänzende Augen besche-
ren. Denn der Ball für die Kleinsten soll 
das Größte sein. Wir möchten uns auch 
bei den unzähligen Ehrenamtlichen be-
danken, die den Kinderfasching erst mit 
ihrer Mitarbeit ermöglichen.“

Kinderfreunde Spielberg
„Großer Ball der Kleinen“
erneut mit hunderten Gästen

SPIELBERG
OWG-Straße 9
8724 Spielberg

01.05.2024  
Überraschungswanderung  
Ziel und Ort wird bei Anmeldung kurzfristig bekannt gegeben.

Treffpunkt:	 WZ-Spielberg nach telefonischer Vereinbarung
Anmeldung:	 Eisenkohl Markus, Tel.: 0664 59 99 414

18.05.2024  
Wanderung von Judenburg nach Eppenstein  
Diese Wanderung führt uns vom Schloss Liechtenstein über den 
Liechtensteinberg, den Jahnstein, der Mostschenke Korer bis zur Rui-
ne Eppenstein. Es werden 2 Auto-Partien benötigt (eine Partie bleibt 
in Judenburg, die 2. muss vorher in Eppenstein abgestellt werden). 

ca. 600 Höhenmeter | Gehzeit: 4 Stunden

Treffpunkt:	 WZ-Spielberg nach telefonischer Vereinbarung
Anmeldung:	 Lintschinger Gerhard, Tel.: 0660 811 222 4

19.05.2024 
Klettersteig Hilde am Stoderzinken 
Dieser Klettersteig ist schon etwas anspruchsvoller und mit seinen 
400 Höhenmeter nicht zu unterschätzen. Es entstehen zusätzliche 
Kosten für die Mautstraße.

Treffpunkt:	 nach telefonischer Vereinbarung 
Anmeldung: 	 Robert Bauer, Tel.: 0699 102 66 475

05.-07. Juli 2024 
Fahrrad Touren in Wilhemsburg 
Freitag: Anreise mit den privaten PKWs zur Unterkunft  
(Gasthof Pils in Rotheau) und einer Mountainbike Tour von  
und mit den Naturfreunden Wilhelmsburg.

Samstag: Anreise nach Mariazell mit einem Bus Unternehmen. Von 
dort geht es entlang dem Traisental Radweg, ca. 115 km, nach Trais-
mauer. Mit dem Zug fahren wir wieder zurück nach Wilhelmsburg.

Sonntag: Abreise bzw. zur freien Verfügung 
(z.B.: Besuch Muckenkogel)

Anmeldung bis Ende April. 
Achtung es fallen Kosten für Übernachtung und Busreise an.

Anmeldung und Informationen:   
Lintschinger Gerhard, Tel.: 0660 811 222 4

13.07.2024 
Wanderung Hohe Veitsch 1.981m  
ca. 850 Höhenmeter | Gehzeit: 5 Stunden

Treffpunkt:	 WZ-Spielberg nach telefonischer Vereinbarung 
Anmeldung: 	 Moitzi Sepp, Tel.: 0650 291 00 51
 
 
Änderungen aufgrund unplanbarer Vorkommnisse (z.B. Wetter) vorbehalten.  
Bei jeder Tour ist auf eine entsprechende Ausrüstung (z.B.: Regenschutz) 
sowie Sicherheitsausrüstung (Helm, Klettersteigset, Handschuhe, etc.) zu achten. 
Genauere Informationen zur Tour, Ausrüstung und Voraussetzungen gibt es beim 
jeweiligen Tourenführer bzw. Guide.



Um diesem Verhalten entgegen-
zuwirken, wird seit 2008 jährlich 
eine landesweite Flurreinigungs-
aktion durchgeführt. Breite Krei-
se der steirischen Bevölkerung 
leisten dabei mit ihrem ehren-
amtlichen Engagement einen 
unschätzbaren Beitrag für eine 
saubere Steiermark.

Der große steirische Frühjahrsputz. 
Noch bis 4. Mai mitmachen!

Sammelsäcke, Gewinnkarten und Informa-
tionen erhalten Sie im Büro des Abfallwirt-
schaftsverbandes Knittelfeld in der Anton-
Regner-Straße 31, Knittelfeld.

Fü
r e

ine saubere Steiermark

STOP
  Littering

Infos und Kontakt unter: 
www.saubere.steiermark.at

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

STEIERMARK

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

STEIERMARK

20. März bis
04. Mai
2024

Steirischer
Frühjahrsputz

www.facebook.com/
steirischerfruehjahrsputz
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Für die Teilnehmer gibt es tolle Preise zu ge-
winnen. Die Abfallberatung steht Ihnen bei 
Fragen gerne unter 03512/82641 104 oder 106 
zur Verfügung.

Die Stadtgemeinde Spielberg 
war heuer wieder mit mehreren 
Aktionen dabei!

 
Spielbergs Ausschuss für Umwelt, Energie und 
Klimaschutz organisierte am Samstag, 13. Ap-
ril das alljährliche gemeinschaftliche Müllsam-
meln in allen Ortsteilen Spielbergs. 

Auch Spielbergs Kindergärten und Schulen 
sind jedes Jahr sehr engagiert und sammeln an 
mehreren Tagen den Abfall, der leider von vie-
len achtlos weggeworfen wird. Unsere Jüngsten 
gehen mit gutem Beispiel voran! 

Vielen Dank an alle, die sich um die Sauberkeit 
unserer Stadtgemeinde bemühen!

Der Trend, Abfälle unmittelbar nach dem Konsumieren achtlos wegzuwerfen und 
damit öffentliche Flächen zu verunreinigen, ist nach wie vor erkennbar.

Machen auch Sie mit!
Aktionszeitraum: 
20. März bis 04. Mai 2024

Eindrücke aller Aktionen gibt es in der kommenden 
Ausgabe der Gemeindezeitung.
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	■ Egal ob Leuchtstoffröhre, Wäsche-
trockner, Toaster, Handy, Batterien oder Ak-
kus – sie alle enthalten wertvolle Rohstoffe, 
die nach der ordnungsgemäßen Entsorgung 
wieder genützt werden können. Im Haus- 
oder Sperrmüll gehen sie nicht nur verloren, 
sondern schaden unserer Umwelt.

Machen Sie mit!  
Entsorgen auch Sie Ihre 
Elektroaltgeräte, Batterien 
und Akkus richtig.

•	 Elektrokleingeräte (mit einer Kan-
tenlänge von nicht mehr als 50 cm),  
Batterien und Akkus können so-
wohl im ASZ Knittelfeld als auch 
ASZ Pausendorf abgegeben wer-
den.

•	 Elektrogroß-, Bildschirm- und 
Kühlgeräte werden nur im  
ASZ Pausendorf angenommen.

Richtig sammeln 
ist einfacher 
Umweltschutz, 
der wirkt. 

Besucher- und 
Anrainerausweise
Die Besucherausweise für die Sai-
son 2024 können heuer ab 22. April 
im Bürgerservicebüro der Stadtge-
meinde Spielberg abgeholt werden. 
Die Anrainerausweise behalten ihre 
Gültigkeit. Achtung: Die Besucher- 
und Anrainerausweise dienen aus-
schließlich dem privaten Gebrauch.

Anrainer-Information Red Bull Ring

	■ Die Jagdpachtauszahlung fin-
det heuer noch bis 10. Mai 2024 wäh-
rend der Amtsstunden Montag bis 
Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr und 
Montag und Donnerstag von 13:30 bis 
16:00 Uhr im Bürgerservicebüro im  
1. Stock der Stadtgemeinde Spielberg 
statt. 

Information 
Jagdpacht Änderung Straßensperre 

Heuer gibt es eine wichtige Ände-
rung bezüglich der Straßensperre 
für das Formel 1-Rennwochenende: 
Die Straßensperre (Checkpoints) 
für die L503 wird heuer bereits am 
Donnerstag, 27. Juni mit 12:00 Uhr 
aktiviert. 

Öffnungszeiten ASZ Pausendorf:  
Mo-Fr: 7.00-15.00 Uhr
April bis Ende Oktober: 
Do bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten ASZ Knittelfeld:  
Mo-Mi 7.00-15.00 Uhr 
Do 7.00-17.00 Uhr 
Fr 7.00-14.30 Uhr

Wir müssen 
zur Sammelstelle
und dürfen nicht in den Restmüll!

Tablets, Fernseher, Monitore, etc.
Bildschirmgeräte

Mobiltelefone, Drucker, Scanner, Radio, 
Mixer, Föhn, Staubsauger, etc.

Elektro-Kleingeräte

Waschmaschinen, Geschirrspüler, etc.
Elektro-Großgeräte

Kühlgeräte

Energiesparlampen, LEDs, Neonröhren, etc.

Gasentladungslampen

Alkali, Nickel/Cadmium, Zink/Kohle, Nickel/Metallhydrid,
Lithium-Batterien (aus E-Bikes, Smartphones, Tablets, etc.)

Batterien & Akkus 

Freiliegende

Kontakte der 

Lithium-Batterien/

Akkus bitte  

abkleben!

Kühlschränke, Gefriertruhen, etc.

RüCKNAhME iM hANDEL: Gerätealtbatterien können unabhängig von einem gleichzeitigen Neukauf in Geschäften, die Gerätebatte-
rien verkaufen, zurückgegeben werden, die Sammlung erfolgt über Batterie-Sammelboxen. Elektroaltgeräte können beim Kauf eines 
neuen, gleichartigen Gerätes beim händler abgegeben werden. (Eine Ausnahme von dieser Rücknahmeverpflichtung gilt für händler 
unter 150m² Verkaufsfläche.)

Alle Sammelstellen auf elektro-ade.at
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Preise: 

Kaufzeitpunkt 1.4.-30.6.24 1.7.-31.10.24

Erwachsene JG 1964-2008: 90 € 85 € 

Senioren bis JG 1963: 85 € 80 € 

Kinder & Jugendliche JG 2009-2018: 43 € 43 € 

Kleinkinder JG 2019-2020: 33 € 33 €

Foto: Christoph-Tlapak-Der-M-Effek

Steiermark-Card 2024 
177 Ausflugsziele 
mit einer Karte! 

Die Steiermark-Card bietet die Möglichkeit, bei 177 Ausflugszielen  
Auszeiten zu schaffen – nicht nur im Urlaub, sondern hier vor der Tür. 

Verkaufsstellen:
•	 Büro der Steiermark-Card
• 	 online unter www.steiermark-card.net/shop
•	 alle SPAR, EUROSPAR und INTER-SPAR-Märkte in der Steiermark
•	 Im Webshop und in den Regionalstellen der Kleinen Zeitung
•	 Tourismusverbände

Alle Ausflugsziele, Card-Leistungen, Öffnungszeiten sowie Verkaufsstellen 
und vieles mehr gibt es auf www.steiermark-card.net. 

	■ Mit dem Kauf der Steiermark-Card be-
kommt man vom 1. April bis 31. Oktober freien 
Eintritt bei allen Ausflugszielen. Die Freude ist 
groß, elf neue Ausflugsziele-Partner konnten für 
die Saison 2024 gewonnen werden. 24 Bonus-
partner bieten 30 % Rabatt auf eine ausgewählte 
Leistung an.

 Weiters gibt es Rabatte und andere Vorteile bei 
allen teilnehmenden Hotel-Bonuspartnern. Von 
Berg bis See, von Therme bis Museum, von Ac-
tion bis Kulinarik – die Steiermark bietet so viele 
Möglichkeiten für gemeinsame Erlebnisse. Also, 
einfach Karte kaufen und „Wir-Zeit“ genießen!
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Du weißt in einer bestimmten Situation nicht mehr weiter, dir ist alles zu viel? Du wünschst dir 
ein offenes Ohr, jemanden, der dir einfach nur zuhört? Dann wende dich an Novum!

Zentrum für FRAUEN und MÄDCHEN

Z E LT W E G  • Bundesstraße 66a • Montag bis Freitag 08:00 – 12:00 Uhr bzw. nach tel. Vereinbarung 0664 / 88 50 03 77 • Nähere Informationen auch unter: www.novum.co.at.

Fisching 50, 8741 Weißkirchen 
MO–FR von 7:00–16:00 Uhr

T: +43 59 800 7300 
office@truegler-recycling.at 

truegler-recycling.at

- AKTEN & DATEN-
TRÄGER EINFACH 

UND SICHER 
ENTSORGEN?

Lassen Sie 
Profis ans 

Werk!

WIR INFORMIEREN,  
BERATEN UND 
UNTERSTÜTZEN BEI:

•	 persönlichen, beruflichen, schulischen, 
psychischen und/oder sozialen Fragen

•	 rechtlichen und finanziellen Fragen

•	 psychischer und/oder körperlicher Gewalt

•	 familiären Problemen mit Kindern, 
Geschwistern, Verwandten

•	 Beziehungs- und Partnerschafts- 
problemen

WIR SIND DA!

•	 kostenlos
•	 ganzheitlich
•	 anonym und vertraulich
•	 wertschätzend und respektvoll
•	 individuell und persönlich
•	 von Frau zu Frau

Die Beratung für Mädchen und Frauen bei Novum er-
folgt unbürokratisch, vertraulich und kostenlos und 
findet in einer geschützten Atmosphäre statt. Bestens 

ausgebildete Beraterinnen unterstützen Mädchen und 
Frauen dabei, neue Wege zu finden, wieder Vertrauen 
in sich selbst zu fassen oder Entscheidungen zu treffen.

37W I S S E N S W E R T E S



Helfer*in werden

Sie sind bereit anderen zu helfen, wissen aber 
nicht, wer welche Hilfe braucht und worauf es 
beim Helfen ankommt? Viele Menschen be-
nötigen Unterstützung, denn oft fehlt in der 
Familie oder Nachbarschaft die nötige Zeit. 
Zeitpolster findet die passenden Einsätze und 
gute Rahmenbedingungen, um anderen zu 
helfen. Zusätzlich verbindet Zeitpolster Hel-
fen mit der eigenen Vorsorge. Wer heute an-
dere unterstützt, erhält Zeitgutschriften, die 
im Alter gegen Betreuung eingelöst werden 
können. 

Hilfe in Anspruch nehmen

Sie benötigen Unterstützung bei einfachen 
Tätigkeiten oder möchten eine Person fin-
den, die Zeit mit Ihnen verbringt? Sie pflegen 
Angehörige und möchten eine stundenweise 
Entlastung? Im Zeitpolster-Netzwerk lassen 
sich Helfende aus der Umgebung finden. Wir 
freuen uns, wenn wir Ihnen helfen können. 
Wir stellen gerne für Sie die Verbindung mit 
unseren Helfenden her. Diese haben Zeit und 
unterstützen Sie. Helfende bei Zeitpolster 
sind Freiwillige, die sich engagieren und sich 
Zeit für Sie nehmen. Zeitpolster bemüht sich, 
die passende Person zu finden, die Ihnen hel-
fen kann.

Netzwerk Zeitpolster
Alltagshilfen anbieten oder in Anspruch nehmen

Jede:r kann anderen helfen oder Hilfe in An-
spruch nehmen. Aufgaben, die bei Zeitpolster 
angeboten werden können:

•	 Fahrdienste und Begleitung: Begleitung 
zu Arztterminen, auf den Friedhof oder 
gemeinsame Behördengänge, erledigen des 
Einkaufs – gemeinsames Einkaufen

•	 Administrative Hilfe: Unterstützung beim 
allgemeinen Brief- und Schriftverkehr, 
Hilfestellung bei der Ausfüllung von For-
mularen, Hilfe im Umgang mit dem PC

•	 Hilfe bei der Hausarbeit: Bügeln, Wa-
schen, das Beziehen von Betten, Müllent-
sorgung, gemeinsames Kochen/Essen

•	 Freizeitaktivitäten: Ausflü-
ge in die Natur, gemeinsames 
Spielen, Vorlesen oder Kaffee 
trinken, Besuch kultureller 
Veranstaltungen

•	 Handwerkliche Hilfe: Kleine 
Gartenarbeiten, Schneeschau-
feln, kleinere Reparaturen im 
Haus, Austausch von Glüh-
birnen 

•	 Freiräume für pflegende 
Angehörige schaffen: Einen 
Nachmittag die Anwesenheit 
abdecken, einfach zuhören 
und regelmäßige Besuche ab-
statten 

•	 Kinderbetreuung: Kinder ab-
holen und mit diesen spielen, 
im Krankheitsfall eines Kin-
des die Eltern unterstützen 
etc.

Helfende unterstützen ältere Men-
schen, Familien mit Kindern oder 
Menschen mit Behinderung durch 
verschiedenste einfache Unterstüt-
zungsleistungen. Dafür erhalten sie 
jetzt eine Zeitgutschrift, die sie später 
einlösen können, wenn sie selbst Be-
treuung benötigen.

Bei Interesse und Fragen 
steht Ihnen die Zeitpolster- 
Service-hotline gerne zur 
Verfügung: +43 664 8872 0770 
(Mo-Fr von 9.00 bis 12.00 Uhr)

Nähere Informationen auch 
unter www.zeitpolster.com
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	■ „Um ein Kind aufzu-
ziehen, braucht man ein ganzes 
Dorf.“ So lautet ein afrikanisches 
Sprichwort und gerade Eltern 
wissen, was damit gemeint ist. 
Auch wenn man versucht, alles 
bestmöglich zu organisieren, 
gibt es immer wieder Ausnah-
mesituationen, die den gewohn-
ten Tagesablauf gehörig durch-
einanderbringen, wie etwa die 
Krankheit von Kindern oder 
wenn Mama oder Papa selbst 
einmal erkrankt sind und Be-
treuungspersonen aus dem ver-
trauten Umfeld gerade nicht 
greifbar sind. 

Der Verein KiB informiert und 
unterstützt Familien bei der 
Kinderbetreuung zu Hause und 
stellt im Auftrag der Eltern Kon-
takt zu einer zuverlässigen und 
erfahrenen  Notfallmama  her, 
welche bei Bedarf die Betreuung 
ihres Kindes direkt bei Ihnen zu 
Hause übernimmt. 

 

Verein KiB
Notfallmamas unterstützen bei der Kinderbetreuung

Auch Spielbergs Gemeinderätin Gertrude Lindner  
ist eine Notfallmama des KiB-Netzwerkes.

 

KiB children care  
Tel.: 0664 6203040  
E-Mail: info@notfallmama.or.at  
www.notfallmama.or.at

 

Verein für NADA-Akupunktur Österreich 
www.nada-akupunktur.at 

 
 

NADA Ohrakupunktur/Akupressur im Gruppensetting kann Sie stärker, 
stabiler und sicherer machen. Sie finden zurück zu Ihrer Balance. 

 

Anwendungsgebiete: 

• Verbesserung der Konzentration bei gleichzeitiger Entspannung 
• Verbesserung des Nachtschlafes bei Schlafstörungen 
• Entspannung bei übermäßigem Stress 
• Reduktion von Hyperaktivität 
• Unruhe und Angst 
• Förderung von Wachheit und Konzentration bei Erschöpfung und 

dauernder Müdigkeit 
• Unterstützung bei der Entgiftung der Leber und Niere  
• Unterstützung bei Traumaverarbeitung und Trauer 
• Reduktion von Entzugsbeschwerden und Suchtverhalten 

 

Wo: Rüsthaus FF Flatschach 

Wann: jeden Mittwoch um 19:30 Uhr 

Kosten: 20 Euro pro Sitzung 
 

 

Um telefonische Anmeldung wird gebeten: 
 

DGKP Kerstin Mayr, MSc 
Pflege- & Naturheilpraxis 

0650/9825579 

 

Verein für NADA-Akupunktur Österreich 
www.nada-akupunktur.at 

 
 

NADA Ohrakupunktur/Akupressur im Gruppensetting kann Sie stärker, 
stabiler und sicherer machen. Sie finden zurück zu Ihrer Balance. 

 

Anwendungsgebiete: 

• Verbesserung der Konzentration bei gleichzeitiger Entspannung 
• Verbesserung des Nachtschlafes bei Schlafstörungen 
• Entspannung bei übermäßigem Stress 
• Reduktion von Hyperaktivität 
• Unruhe und Angst 
• Förderung von Wachheit und Konzentration bei Erschöpfung und 

dauernder Müdigkeit 
• Unterstützung bei der Entgiftung der Leber und Niere  
• Unterstützung bei Traumaverarbeitung und Trauer 
• Reduktion von Entzugsbeschwerden und Suchtverhalten 

 

Wo: Rüsthaus FF Flatschach 

Wann: jeden Mittwoch um 19:30 Uhr 

Kosten: 20 Euro pro Sitzung 
 

 

Um telefonische Anmeldung wird gebeten: 
 

DGKP Kerstin Mayr, MSc 
Pflege- & Naturheilpraxis 

0650/9825579 

4	 Abfuhrkalender
4	 Gemeindenews
4	 Veranstaltungen
4	 und vieles mehr!

Immer gut informiert:

Die Dabeim App kostenlos downloaden 
und Neuigkeiten rund um das Gemeinde-
geschehen am Smartphone finden. 

Bei Fragen rund um die neue Daheim 
App ist Spielbergs Büro für Öffentlich-
keitsarbeit gerne für Sie da!

39W I S S E N S W E R T E S
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Goldene Hochzeit
l Ingrid und Maximilian Koini 			 
l Elfriede und Michael Rauchenwald
l Maria und Wolfgang Ranzer

Zur Geburt

l	 Kathrin Schlager und 
Martin Toih

	 Martin	 	

l	 Viktoria Schlösinger 
und André Madl

	 Marie	
	

l	 Azniw Razojan und 
Roman Kalashyan

	 Zendaya	
	
l	 Lisa-Maria und 

Stefan Trettenbrein
	 Mariella Josefine	
	

l	 Bernadeta und 
Toni Ukaj

	 Leonard

l	 Xhyla Haziraj und 
Shkelzen

	 Edona

l	 Marika und  
Werner Ritzmaier

	 Hannah	

l	 Michaela und 
Dennis Schmidt

	 Sophie

l	 Katrin Kogler und 
Christian Kreuter

	 Mathea Franziska	

l	 Resmije und 
Hasmir Imeri

	 Adora	
	
l	 Nadine Liska und 

Kevin Rehschützecker
	 Sam		

l	 Claudia Konećny und 
Klaus Feurstein

	 Niklas Albin	
	
l	 Angelika Sturm und 

Marko Staubmann
	 Amelie	
	
l	 Stefanie und 

Andreas Feeberger
	 Maximilian	
	
l	 Tanja Heindl und 

Christoph Bokesch
	 Emilio

Eheschliepungen
l Isabell Eberhard und  Christian Keller  
l Ines Schmidpeter und  

Simão Pedro Macedo Neves
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Goldene Hochzeit
l Ingrid und Maximilian Koini 			 
l Elfriede und Michael Rauchenwald
l Maria und Wolfgang Ranzer

Geburtstag

Helga Jost	
63 Jahre	
Christine Scherzer 
77 Jahre	
Martin Krenn	
47 Jahre	
Irmgard Muhrer 
83 Jahre	
Helga Hildegard Lauter	
78 Jahre	

Rudolf  Funk	
92 Jahre	
Maria Schmedler 
96 Jahre	
Robert Unterweger 
62 Jahre	
Johann Diethart 
87 Jahre	

75 Jahre:

Karin Kreuzer
Johann Gruber
Alois Pfaffenthaler
Friedrich Kreuzer
Johann Bärnthaler
Willibald Oberrisser
Veronika Fink
August Sand
Franz Moser
Ingeborg Lackner
Theresia Wintersteller
Günther Schaffer
Gerhard Schmalhofer
Mag. Helmuth Berghofer
Erwin Kneißl
Erika Lackner
Brigitte Hölbling
Maria Steinberger
Maria Schmalhofer

80 Jahre:

Heribert Schmerleib
Hans Beschliesser
Gottfried Leitold
Helmuth Platny
Christine Rieger
DI Annemarie Liebminger
Josef Rieger

85 Jahre:

Stefanie Goldgruber
Stefanie Leitner
Walter Schimpl
Ernestine Zechner
 

90 Jahre:

Josef Weidl
Elfriede Wachter
Maria Hribar
Katalin Mohr
Egon Bergner

96 Jahre:

Marianne Fischlauer

97 Jahre:

Augusta Skale

Beate Vaclavek 
69 Jahre	
Günther Steiner 
67 Jahre	
Wilhelm Peinhopf 
91 Jahre	
Stephanie Sonnleitner	
86 Jahre	
Anton	Baumegger 
67 Jahre	
Erika Maria Prettner 
71 Jahre



42 I N S E R A T E



Freitag, 10.05.2024
Rondeau Spielberg
von 13:00 bis 17:00 Uhr

Impressum:
Stadtgemeinde Spielberg, Kulturamt, 8724 Spielberg 
Organisation und Programmgestaltung:  Mag.a Désirée Steinwidder, Tel.: 0676 84 75 23 - 224, desiree.steinwidder@spielberg.at
Layout: Crearteam Weißkirchen

Spezialitäten

vom Grill
(ab 12:30)

2. SPIELBERGER

Tanzboden mit Live-Musik:

Die Breitenegger

Glücks-
hafen

Blumen,

Kräuter, 

Jungpfla
nzen,

Gemüse
markt

mit

Pflanzen
-

Kultur- & Kartenbüro Spielberg
Marktpassage 1 B 1
0676 847523 -224
info@kultur.spielberg.at

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr:   8:00 bis  12:00
Mo :   13:30 bis  16:00
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VERANSTALTUNGEN
SPIELBERG

MAI

Donnerstag, 2. Mai 2024
19:30 Uhr 

SCHREIB. 
NEIN, SCHREIB NICHT. 
MARLENE DIETRICH & 
FRIEDRICH TORBERG 
Mit Chris Lohner & 
Erwin Steinhauer
Kultur im Zentrum 

Samstag, 4. Mai 2024 
07:00 Uhr 

SPIELBERGER 
RADAUSFLUG 
NACH BAD RADKERSBURG 
Abfahrt vom Parkplatz  
Wirtschaftszentrum

Sonntag, 5. Mai 2024 
11:00 Uhr

VORTRAG
ERIKA DALLAS
„DAS FLÜSSIGE GOLD 
DES SÜDENS“
Restaurant EssPar

Dienstag, 7. Mai 2024 
16:00 Uhr 

TANZNACHMITTAG 
FÜR JUNGGEBLIEBENE 
Kultur im Zentrum 

Mittwoch, 8. Mai 2024 
16:00 Uhr 

MUTTERTAGSFEIER 
DER STADTGEMEINDE 
SPIELBERG
Roter Saal

Freitag, 10. Mai 2024 
13:00 Uhr

2. Spielberger 
FRÜHLINGSFEST
Rondeau Wirtschaftszentrum

Donnerstag, 16. Mai 2024 
19:30 Uhr 

MANUEL RANDI 
Trio – „SUD“ 
Kultur im Zentrum 

Samstag, 25. Mai 2024 
19:30 Uhr 

MIKE SUPANCIC 
ZURÜCK AUS DER 
ZUKUNFT 
Kultur im Zentrum 

Mittwoch, 29. Mai 2024 
20:00 Uhr 

MOLDEN & SEILER 
DIE ZWIDAN ZWA 
Kultur im Zentrum 

JUNI

Samstag, 1. Juni 2024 
ab 14:00 Uhr 

11. KINDERFEST 
MIT ENTENRENNEN 
GH Schweizerhof

Dienstag, 4. Juni 2024 
16:00 Uhr 

TANZNACHMITTAG 
FÜR JUNGGEBLIEBENE 
Kultur im Zentrum 

Samstag, 15. Juni 
19:00 Uhr 

SPIELBERGER 
SOMMERFEST
Rondeau Wirtschaftszentrum

Donnerstag, 20. Juni
18:30 Uhr

ÖFFENTLICHE 
GEMEINDERATS- 
SITZUNG
Seminarraum der Stadtgemeinde

 SAVE THE DATE: 
Samstag, 22. Juni 2024 

TAG DER 
OFFENEN TÜR 
VS MASSWEG
Details folgen per Flugblatt.

Ö-Ticket und Print@home:
Selbstverständlich gibt es Tickets für unsere Veranstaltungen 
bei allen Ö-Ticket Partnern. Mit Print@home bequem online 
kaufen, bezahlen und selbst ausdrucken.

www.spielberg.at/printhome  

Kultur- & Kartenbüro Spielberg
Marktpassage 1 B 1
0676 847523 -224
info@kultur.spielberg.at

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr:	   8:00 bis 12:00
Mo:	 13:30 bis 16:00
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